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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Bundestagswahl 23.02.2025
Erreichbarkeit des Wahlamtes
Die VG Baunach weist darauf hin, dass das Einwohnermelde-
amt hinsichtlich der Erteilung von Wahlscheinen für die Bun-
destagswahl (23.02.2025) am Freitag, 21.02.2025 bis 15.00 
Uhr geöffnet hat.
Die Wahlleiterin ist Samstag, 22.02.2025 von 08.00 bis 12.00 
Uhr erreichbar.
Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Abstim-
mungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen kann, hat die Möglichkeit, noch bis zum Wahlsonn-
tag, 23.02.2025 bis 15.00 Uhr einen Wahlschein im Wahlamt zu 
beantragen.
Zur Absprache eines Termins setzen Sie sich bitte rechtzeitig in 
Verbindung mit der Wahlleiterin Fr. Bayerlein: 09544-29936

Nicht vergessen! Wählen gehen!
Am Sonntag, 23.02.2025 ist Bun-
destagswahl.
Nutzen Sie Ihr Stimmrecht und 
gehen Sie wählen.

Besuch des Einwohnermeldeamtes  
nur nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass 
alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden kön-
nen.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende .....................................09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag ..............................................16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages ..............................18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Notdienstumstellung
Aufgrund der Notdienstumstellung zum 01.01.2025 ist es leider 
nicht mehr möglich für einen längeren Zeitraum die Notdienste 
im Voraus zu veröffentlichen.
Die Diensteinteilung erfolgt nicht mehr in festen Gruppen und 
kann sich wöchentlich ändern.
Die aktuellen Notdienstpläne finden Sie unter:
www.blak.de/notdienstsuche
oder telefonisch:

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 10.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)   - 21
l.schneider@vg-baunach.de
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Nehr (EG, Zimmer 7)   - 10
n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Mittwoch ................................................................ 09.00 – 15.30 Uhr
Samstag ................................................................ 10.00 – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Samstag von         12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Bis Ende Februar

Ab ersten März
Dienstag von ....................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von .................................... 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von ................................................. 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von ......................................... 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender 
des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern  
bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Sitzungstermine  
der Gemeinschaftsversammlung
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen der 
Gemeinschaftsversammlung finden Sie auf der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach im Bürgerinformati-
onsportal. 
Das Portal erreichen Sie unter  
https://bi.vg-baunach.de/vg/info.php. Alternativ 
können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Hallenbad Baunach 
Adresse: 
Verbandsschule Baunach
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018

Öffnungszeiten
Montag  ...................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag  .................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch ............................................................. geschlossen
Donnerstag .............................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  ....................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  .................................................14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag  ..................................................09.00 bis 12.00 Uhr

Saisonstart: 
jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres

Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres

Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich 2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 
26. Dezember), Silvester (31. Dezember)

Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €

Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €

Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen  
zur Agilis
• Schienenersatzverkehr
• Verstärkerbusse
• Zugausfälle
• Geänderte Fahrzeiten
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie 
unter
https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

Heckenrückschnitt im Einklang  
mit dem Naturschutz

Das Roden von Hecken, Gebüschen und 
anderen Gehölzbeständen ist zum Schutz 
heimischer Vögel vom 1. März bis zum 30. 
September untersagt

Im Blick auf die jährliche Vogelbrut ab dem 1. März weist das 
Landratsamt Bamberg auf die gesetzlichen Regelungen zum 
Schutz der Fauna hin.
Hecken und Feldgehölze sind laut Artikel 16 des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes geschützte Landschaftsbestandteile. Es 
ist verboten, diese in der freien Natur zu roden oder auf sons-
tige Weise erheblich zu beeinträchtigen. Dieses Verbot gilt 
nicht für die ordnungsgemäße Nutzung und Pflege im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 28. Februar, die den Bestand erhält.
Nach § 39 Abs. 5 Nr. 2 des Bundesnaturschutzgesetzes gilt die-
ser Zeitraum auch für das Abschneiden von Bäumen und Gebü-
schen innerhalb von Ortschaften, also auch in Hausgärten.
Wer also größere Pflege- oder Umgestaltungsmaßnahmen an 
Hecken und Gehölzbeständen plant, muss diese noch im Feb-
ruar durchführen. Nach dem ersten März sind lediglich scho-
nende Form- und Pflegeschnitte erlaubt. Das heißt, es darf nur 
der jährliche Zuwachs entfernt werden. Eine vorherige Kont-
rolle der Gehölze auf mögliche Nester ist aber auch bei diesen 
erlaubten Schnittmaßnahmen zwingend vorzunehmen.
Ausnahmegenehmigungen für eine Gehölzbeseitigung inner-
halb der Schutzzeit kann nur die Untere Naturschutzbehörde 
erteilen. Verstöße gegen den gesetzlichen Heckenschutz gel-
ten als Ordnungswidrigkeit und können mit einem Bußgeld 
bestraft werden.
Fragen zur fachgerechten Heckenpflege beantworten gerne 
die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde im Landrat-
samt Bamberg (Tel. 0951/85-533).

Am 1. März beginnt die Vogelbrutzeit. Hecken bieten neben 
Nistplätzen auch Schutz und Nahrung für Vögel. 
 Foto: Landratsamt Bamberg / Klemisch

Managementplan für das NATURA 2000 - 
Gebiet „Hänge am Kraiberg“ liegt vor

Im Dezember wurde den beteiligten Kommu-
nen und Fachbehörden der fertiggestellte 
Managementplan für NATURA 2000-Gebiet 
„Hänge am Kraiberg“ durch die Regierung von 
Oberfranken übersandt.
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Würdigung des ehrenamtlichen Engagements 
durch den Landkreis Bamberg 2025
Hinweis an alle Vereine und Verbände
Der Kultur- und Sportausschuss hat im Jahr 2003 durch Richt-
linien festgelegt, Ehrenamtliche in den Bereichen Kultur, Sport, 
Soziales und Gesellschaftspolitik für 20- bzw. 10-jähriges 
ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Landkreises aus-
zuzeichnen. 
Außerdem wurde die Vergabe eines Sonderpreises in Form 
eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender Jugendarbeit 
ins Leben gerufen.
Vorschlagsberechtigt für diese Auszeichnungen sind der Land-
rat, die Bürgermeister, die Mitglieder des Kreistages, der BLSV, 
der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und 
Kraftfahrverbund Solidarität, im kulturellen und sozialen Berei-
chen sind es die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Formulare für die Ehrungsvorschläge sind im Internet auf der 
Seite des Landkreises www.landkreis-bamberg.de unter der 
Rubrik „Formulare und Broschüren“ – „Kultur und Sport“ jeder-
zeit abrufbar.
Die Vorschläge sind bis spätestens 01. Juli 2025 beim Landrat-
samt Bamberg – Fachbereich Kultur und Sport – einzureichen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alt 
(Tel.Nr. 0951-85622) gerne zur Verfügung.

JAM – JugendArbeitsModell   
in der VG Baunach
Ansprechpartner*innen:

Jan Jaegers, 
Politik M.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389 
(Mon-Fr, 09-16 Uhr)
E-Mail: Jan.Jaegers@iso-ev.de
Geschäftsstelle  
Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580 info@iso-ev.de

Jasmin Neeb, Studium Lehramt
Jugendarbeit
E-Mail: jasmin.neeb@gmx.de

Johanna Stegner, Studium Psychologie
Jugendarbeit
Kontakt: joh.stegner@gmail.com

Iulia Maria Paval
Kinderpflegerin & Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Erzieherin
Jugendarbeit
Kontakt: 
iuliamaria.paval@yahoo.com

Hochbeet Gerach
Gerne würden wir auch am Geracher Jugendtreff ein Hochbeet 
aufbauen. Falls sich jemand mit handwerklicher Begabung 
angesprochen fühlt, kann er oder sie sich gerne bei Jan Jae-
gers melden.

Der Plan wird dauerhaft in der Stadt Baunach sowie dem Markt 
Rattelsdorf sowie an der Unteren Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Bamberg sowie im Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Bamberg zur Einsichtnahme vorgehalten.
Aufgabe von NATURA 2000 ist es, das europäische Naturerbe 
zu bewahren und die Gebiete europäischen Ranges in ihrem 
guten Zustand zu erhalten. Aus diesem Grund werden in Bay-
ern mit allen Beteiligten vor Ort sogenannte Managementpläne 
erarbeitet. Für den vorliegenden Plan fanden zwei Öffentlich-
keitsveranstaltungen und eine Gebietsbegehung statt. Der 
Managementplan zeigt auf, welche Maßnahmen im NATURA 
2000-Gebiet notwendig sind, um einen günstigen Erhaltungs-
zustand der Lebensraumtypen und Arten zu gewährleisten 
oder wiederherzustellen.
Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. Für 
die Grundeigentümer und Bewirtschafter trägt er zur Planungs-
sicherheit bei. Es besteht für Grundstückseigentümer und Nut-
zer keine Verpflichtung, die Maßnahmen des Management-
plans umzusetzen. Sie sollen auf freiwilliger Basis und v. a. im 
Rahmen von Förderprogrammen umgesetzt werden. Rechts-
verbindlich ist jedoch das gesetzliche Verschlechterungsver-
bot (§§ 33 und 34 Bundesnaturschutzgesetz), das unabhän-
gig vom Managementplan gilt. Alle Maßnahmen, die zu einer 
erheblichen Verschlechterung der NATURA 2000-Lebensraum-
typen und -Arten führen, sind demnach verboten. Ob Vorhaben 
in Konflikt mit dem Verschlechterungsverbot geraten können, 
muss jeweils im konkreten Einzelfall beurteilt werden. Hierzu, 
wie auch zur Umsetzung der Erhaltungsmaßnahmen berät die 
zuständige Untere Naturschutzbehörde Bamberg in Zusam-
menarbeit mit dem forstlichen NATURA 2000-Sachbearbeiter 
am AELF Bamberg/Abteilung Forsten.
Die Regierung von Oberfranken, höhere Naturschutzbehörde, 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit und hofft, mit dem Managementplan zur 
Erhaltung dieses naturschutzfachlich wertvollen Gebiets beitra-
gen zu können.
Bayreuth, den 09.12.2024
Regierung von Oberfranken
gez. Niclas, RAe

Rentenberatung im Rathaus Baunach 
möglich
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis 
im Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher 
nichts dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentne-
rinnen und Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstel-
len und Behörden zur Verfügung, die in allgemeinen Renten-
angelegenheiten und bei der Stellung eines Rentenantrages 
kompetent beraten.
Ab März bietet der Versichertenberater Karlheinz Wich 
aus Dörfleins regelmäßig Termine im Rathaus in Bau-
nach an. Die erste Möglichkeit besteht am 20. März von 9 
Uhr bis 12 Uhr. An diesem Termin können individuelle Ren-
tenanträge ausgefüllt werden, darüber hinaus sind auch all-
gemeine Beratungen möglich.
Eine telefonische Voranmeldung unter der 09544/299-0 ist 
erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung 
wenden, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
• Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
• Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 

09503/3739191)
• Hans-Egon Schmitt, Ebern (Am Stolzenrangen 5, 

09531/1681)
• Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
• Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
Auch der Sozialverband VdK – Kreisverband Bamberg berät 
seine Mitglieder und nach Terminvereinbarung auch Nicht-
Mitglieder. Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Muß-
straße 28 in Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung 
unter der 0951/519350 ist erforderlich.
Allgemeine Auskünfte erhalten Sie auch im Landratsamt 
Bamberg, Fachbereich Soziales.
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Hof- und Garagenflohmarkt
Falls wir genug Kinder und Jugendliche zusammenbekommen, 
die einen Stand aufmachen wollen, macht das Jugendheim an 
dem Tag auf. Dann können Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene neben dem Feilschen und den Ständen bei uns auch 
Gegrilltes bekommen und im Treff spielen.

Die Öffnungszeiten der Treffs in der VG Baunach
Bitte beachten Sie kurzfristige Terminveränderungen auf 
Facebook und Instagram. Dort finden Sie auch den Monats-
plan.

Achtet auf die Terminänderungen
Mittwoch:
Offener Treff Lauter (ab 2. Klasse) – Schulstraße 9
16:00 – 18:00 Uhr -> entfällt am 19.02
Jugendtreff Reckendorf – Ziegelgasse 12, über den Landpira-
ten.
Jede Woche im Wechsel zwischen Dienstag und Mittwoch bis 
auf Weiteres.
17:30 – 19:30 Uhr
Mädlstreff (ab 5.Klasse)
Leitung: Jasmin Neeb
18:30 – 20:30 Uhr -> entfällt am 19.02
Ort: Baunach & Reckendorf im Wechsel (26.02 Baunach)
Donnerstag:
Kidstreff Baunach (2.-4. Klasse) – Zentweg 7
16:00 – 18:00 Uhr
Jugendtreff (ab 5. Klasse) – Zentweg 7
18:00 – 20:00 Uhr
Freitag
Kidstreff Reckendorf – Turnhalle Reckendorf
15:00 – 17:00 Uhr
Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) – Kindergartenweg 3
18:00 – 20:00 Uhr 
*Unser wöchentliches  
Programm wird immer bis 
Dienstag auf Instagram 
@jamvgbaunach und Facebook 
„JAM VG Baunach“ veröffent-
licht! Dort sind auch kurzfristige 
Änderungen zu finden.*

Bücherecke
Wir suchen Bücher für Kinder ab der ersten Klasse für unsere 
Treffs. Falls jemand Bücher abzugeben hat, kann man sich an 
Jan Jaegers wenden oder sie zu den Treffs vorbeibringen.

Adventsfenster Spende
Wir möchten nochmal ganz herzlichst allen Spenderinnen und 
Spendern im Rahmen der Adventsfenster 2024 danken!

Winterferien/Faschingsferien
Ihr könnt euch über die Website 
Fepronet.de via unter VG Bau-
nach für die Ferienangebote ein-
schreiben. Sind für manche Kin-
der und Familien die Angebote 
zu teuer oder können aufgrund 
der finanziellen Situation nicht 
teilnehmen, dann meldet euch 
beim Jugendpfleger Jan Jae-
gers. Er hilft gerne dabei, dass 
die Kinder und Jugendlichen 
trotzdem teilnehmen können.
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 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugswei-
se, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages..
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Beantragung von Führungszeugnisse  
und Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Nachruf
Die Stadt Baunach betrauert den Tod von

Herrn Erwin Eck.

Der Verstorbene war von Oktober 2009 bis zu seinem Tod 
als Feldgeschworener tätig. Sein Wirken während dieser 
Zeit galt stets dem Wohle der Bürgerschaft und der Stadt 

Baunach.

Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für den Stadtrat und die Stadt Baunach
Tobias Roppelt

Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Stadtrates und der 
Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Baunach im Bürgerinformationsportal. Das Por-
tal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-

sichtigt werden.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 07.01.2025
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1.Start des VG Gemeinschaftsbauhofs
1.2.Sturzflutrisikomanagement - Dammerhöhung Dorgendorf
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse aus 

der letzten Sitzung
3. Jahresbericht JAM; Jan Jaegers
4. Jahresbericht Jugendparlament; Sophia Schmidt
5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ einschließlich 

der 1. Änderung; Auswertung der Beteiligungsverfahren 
nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB, Satzungsbeschluss

6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer Verordnung über die 
Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von Mes-
sen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen für das Jahr 
2025

Stellenausschreibung

Die Verwaltungsgemeinschaft Baunach

(4 Mitgliedsgemeinden mit ca. 8.000 Einwohnern; Landkreis 
Bamberg)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter/in - (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit

Aufgabenschwerpunkte:
• Mitarbeit bei der Unterhaltung von Straßen, Wegen, 

Grünanlagen sowie Unterstützung beim Räum- und 
Streudienst

• Mitarbeit bei sämtlichen im Bauhof anfallenden Arbeiten 
sowie bei Bestattungen

• Technische Arbeiten, Umgang mit Geräten, Fahrzeug- 
und Maschinenpflege

Wir erwarten:
• eine erfolgreich abgeschlossene dreijährige Ausbildung 

als Straßenbauer:in, Straßenwärter:in Asphaltbauer:in 
oder Gärtner:in Fachrichtung Garten- und Landschafts-
bau

• den Führerschein der Klasse BE bzw. C1 (bzw. alte Klas-
se 3), Führerschein CE ist von Vorteil (bitte in Bewerbung 
angeben)

• die körperliche und gesundheitliche Eignung für be-
schriebene Tätigkeiten und

• die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regelmäßigen 
Arbeitszeiten (Feiertags- und Wochenendarbeit, Nacht-
arbeit, Rufbereitschaftseinsätze).

Wir bieten:
• eine unbefristete Beschäftigung nach den Bestimmun-

gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• eine flexible, familienfreundliche Ausgestaltung Ihres Be-

schäftigungsverhältnisses in unterschiedlichen Lebens-
situationen

• eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge für Beschäf-
tigte und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen

• betriebliche Gesundheitsförderung, Corporate Benefits 
sowie die Möglichkeit zum Fahrrad-Leasing

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis spätestens 
14.03.2025 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
 - Personalstelle -
Bamberger Str. 1
96148 Baunach 

oder online unter
www.vg-baunach.de/rathaus-verwaltung/stellenausschreibung.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel: 0170 2461398.
Schwerbehinderte Menschen (w/m/d) werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.

Unsere Datenschutzhinweise und die Einverständniser-
klärung finden Sie unter www.vg-baunach.de/meta/daten-
schutz/. Bitte füllen Sie die Einverständniserklärung aus und 
reichen Sie diese mit Ihrer Bewerbung unterschrieben ein.

Waldschädliche Insekten
Nachdem der Frühling so langsam Einzug hält und alles wieder 
grün wird, bitten wir alle Grundstücksbesitzer im Bereich der 
VG Baunach darum, ihre Flächen, auf denen Bäume stehen, 
in Eigenverantwortung auf Schädlinge zu kontrollieren und im 
Falle eines Befalles geeignete Maßnahmen zu ergreifen.
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deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen. Nach Informationen der Ver-
waltung sind dies die Stadtratsmitglieder Andrea Weigler und 
Michael Jäger.
Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 10. September 2024 
den Entwurf gebilligt und gleichzeitig beschlossen, die Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gem. §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen. Die öffentliche Auslegung fand im Zeitraum vom 
14. Oktober 2024 bis einschließlich 22. November 2024 statt. 
Gleichzeitig erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentliche Belange.
Von der Öffentlichkeit sind im angegebenen Zeitraum keine 
Stellungnahmen eingegangen.

Beschluss: 12 : 0

(ohne die Mitglieder des Stadtrats Weigler und Jäger wegen 
persönlicher Beteiligung)
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen eingegangen sind.

Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
haben bis zum 22. November 2024 der Planung zugestimmt 
bzw. keine Einwendungen erhoben:

• Landratsamt Bamberg
• Regierung von Oberfranken, Fachberater für Brand- und 

Katastrophenschutz
• Regierung von Oberfranken, Höhere Naturschutzbehörde
• Regierung von Oberfranken, Bergamt Nordbayern
• Wasserwirtschaftsamt Kronach
• Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bam-

berg
• Landesamt für Denkmalpflege
• Regionaler Planungsverband Oberfranken-West
• Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
• Bayerischer Bauernverband Bamberg
• Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken, Bamberg
• Deutsche Telekom AG
• Vodafone GmbH / Kabel Deutschland
• Bayernwerk Netz GmbH
• PLEdoc GmbH
• Bund Naturschutz Bayern
• Landesbund für Vogelschutz in Bayern
• Kreisjugendring Bamberg-Land
• Staatliches Bauamt Bamberg
• Gemeinde Lauter
• Gemeinde Oberhaid
• Gemeinde Breitengüßbach
• Kreisbrandrat Thomas Renner
• Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Beschluss: 12 : 0

(ohne die Mitglieder des Stadtrats Weigler und Jäger wegen 
persönlicher Beteiligung)
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von den vorgenann-
ten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Bedenken vorgebracht wurden.
Die Regierung von Oberfranken, Sachgebiet 32 (Baurecht) hat 
mit E-Mail vom 14. Oktober 2024 nachfolgende Stellungnahme 
bzw. Einwendung abgegeben:
„Die Auslegung im Rahmen der förmlichen Öffentlichkeitsbe-
teiligung entspricht nicht den Vorgaben des § 3 Abs. 2 Satz 
1 BauGB n.F. Dieser sieht vor, dass die Planunterlagen mit 
der Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen für die Dauer eines Monats, mindestens jedoch für die 
Dauer von 30 Tagen, oder bei Vorliegen eines wichtigen Grun-
des für die Dauer einer angemessenen längeren Frist vorrangig 
im Internet zu veröffentlichen sind und nur zusätzlich eine oder 
mehrere andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten 
zur Verfügung zu stellen sind. Die Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt der VG Baunach macht den Eindruck, als ob die alte 
Rechtslage angewendet worden wäre, da u.a. die Papierausle-

7. Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus - Antrag auf 
Bezuschussung des Bauabschnittes II der Pfarrkirche St. 
Oswald

8. Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus - Antrag auf Bezu-
schussung einer neuen Orgel für die Pfarrkirche St. Oswald

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1.Frage an Stadträtin Fößel
9.2.Parksituation Stadtgraben

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
30.12.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 10.12.2024 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Start des VG Gemeinschaftsbauhofs
Seit 01.01.2025 ist unser VG Gemeinschaftsbauhof in Betrieb. 
Bereits im Jahr 2021 wurde mit der Machbarkeitsstudie die 
Grundlage für dieses Projekt gestellt. Alle vier VG Gemeinden 
ziehen hier an einem Strang. Wir haben uns in den vergange-
nen Monaten mit dem neuen Betriebsleiter intensiv vorberei-
tet. In einer Projektgruppe sind die erforderlichen Schritte zur 
Umsetzung und Koordinierung durchgeführt worden. So muss-
ten beispielsweise vorhandene Verträge, Versicherungen und 
IT Anbindungen angepasst werden. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass wir mit dem neuen Gemeinschaftsbauhof unsere 
Kommunen zukunftsfähig aufstellen und auch der Verpflichtung 
nach Sparsamkeit und wirtschaftlichem Handeln nachkommen.
1.2. Sturzflutrisikomanagement - Dammerhöhung Dorgen-
dorf
Im Zuge des Sturzflutrisikomanagements wurden noch vor den 
Feiertagen die Arbeiten zur Dammerhöhung der Winkelgasse 
zwischen Dorgendorf und Priegendorf durchgeführt. Damit 
wird die Oberflächenrückhaltung erweitert und wir schaffen 
enormes Stauvolumen. Zudem wurde ein regulierbares Ablauf-
bauwerk errichtet, um angestautes Wasser gezielt ablaufen zu 
lassen
Besonders hat mich gefreut, dass die Arbeiten so zügig und 
noch in 2024 abgeschlossen werden konnten. Knapp 100.000 
Euro hat die Stadt Baunach allein in diese Maßnahme investiert. 
Gut angelegtes Geld für die Sicherheit unserer Bürgerinnen 
und Bürger und ein weiterer Meilenstein beim Hochwasser-
schutz.
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der letzten Sitzung
Es liegen keine Bekanntgaben vor.
3. Jahresbericht JAM; Jan Jaegers
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Jan 
Jaegers von ISO e.V. - JAM / JAS. Dieser stellte den Jahres-
bericht 2024 vor und stand anschließend für Fragen zur Verfü-
gung. Der Jahresbericht wird der Niederschrift beigefügt und 
im Bürgerinformationsportal veröffentlicht. Erster Bürgermeis-
ter Roppelt bedankte sich bei Herrn Jaegers für die sehr gute 
Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder und Jugendlichen.
4. Jahresbericht Jugendparlament; Sophia Schmidt
Jungbürgermeisterin Sophia Schmidt und Isaiah Carpenter 
stellten den Jahresbericht 2024 des Jugendparlaments vor. 
Dieser wird der Niederschrift beigefügt und im Bürgerinformati-
onsportal veröffentlicht.
Erster Bürgermeister Roppelt bedankte sich bei den beiden 
Vertretern des Jugendparlaments für die hervorragende Arbeit 
und den Einsatz.
5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ einschließlich 
der 1. Änderung; Auswertung der Beteiligungsverfahren 
nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB, Satzungsbeschluss
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Stadtrates gemäß Art. 49 GO 
persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
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6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer Verordnung über die 
Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von Mes-
sen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen für das Jahr 
2025
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Wie im vergangenen Jahr sollen auch in 2025 wieder zwei 
Märkte ohne Volksfestcharakter mit verkaufsoffenem Sonntag 
angeboten werden. Folgende Termine sind angedacht und mit 
den Gewerbetreibenden abgestimmt:
Frühlingsmarkt: Sonntag, 27. April 2025 von 12:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
Herbstmarkt: Sonntag, 28. September 2025 von 12:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
Die Marktfestsetzung richtet sich nach § 69 Gewerbeordnung 
(GewO). Voraussetzung für die Festsetzung eines Jahrmark-
tes im Sinne von § 68 Abs. 2 GewO ist, dass eine Vielzahl von 
gewerblichen Anbietern vertreten ist. Dies ist in der Regel bei 
mindestens 12 gewerblichen Marktteilnehmern der Fall.
Gemäß § 14 Abs. 1 des Ladenschlussgesetzes dürfen Ver-
kaufsstellen aus Anlass von Märkten, Messen oder ähnlichen 
Veranstaltungen an jährlich höchstens vier Sonn- und Feierta-
gen geöffnet sein, wenn diese Tage von den Landesregierun-
gen oder den Gemeinden durch Rechtsverordnung freigege-
ben werden. Sonntage im Dezember dürfen nicht freigegeben 
werden.
Die Stadt Baunach muss daher nach § 14 Abs. 1 LadSchlG 
eine Verordnung über die Freigabe von Sonntagen zum Ver-
kauf anlässlich von Märkten erlassen. Das Verordnungsgebiet 
erstreckt auf den Marktbereich im Sinne von § 2 der Marktsat-
zung.
Vor dem Erlass der Verordnung sind folgende Träger öffentli-
cher Belange zu beteiligen:
• der Einzelhandelsverband,
• die Gewerkschaften,
• die örtlichen Kirchen,
• die Industrie- und Handelskammer,
• die Handwerkskammer sowie
• das Landratsamt.
Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurde am 16. 
Oktober 2024 versendet. Frist für Stellungnahmen war der 
08. November 2024. Die Industrie- und Handelskammer, das 
Landratsamt sowie der Handelsverband Bayern haben Stel-
lungnahmen abgegeben und keine Einwände erhoben. Die 
Handwerkskammer hat keine Stellungnahme abgegeben. Die 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di hat mit E-Mail vom 16. Okto-
ber 2024 eine ablehnende Stellungnahme abgegeben. Die 
Stellungnahme lautet ausschnittsweise wie folgt:
„[…] Der Sonntag nimmt eine besondere gesellschaftliche, 
soziale und kulturelle Stellung ein. Als arbeitsfreier Wochentag 
ist er u.a. Sicht der Gewerkschaften eine soziale Errungen-
schaft, die in vollem Umfang erhalten bleiben muss und hinter 
den wirtschaftlichen Interessen grundsätzlich zurückstehen. 
Folgerichtig unterliegt die Sonntagsruhe nach § 14 Grundge-
setz i.V.m. Artikel 139 Weimarer Reichsverfassung einen beson-
deren Schutz. Sonn- und Feiertage sind als Tage der Arbeits-
ruhe zur Regel zu erheben und Ausnahmen nur bei einem dem 
Sonntagsschutz gerecht werdenden Grund zuzulassen. Dabei 
ist ein wirtschaftliches Interesse der Verkaufsstelleninhaber für 
eine Ausnahme von der Sonntagsruhe ebenso wenig auszurei-
chend wie ein Erwerbsinteresse potenzieller Kunden (Bundes-
verfassungsgericht BVerwG vom 01.12.2009, 1BvR 2857/07).
Für die Beschäftigten stellen Ausnahmen von der Sonntags-
ruhe eine große, zusätzliche Belastung dar. Auch vor diesem 
Hintergrund lehnen wir grundsätzlich eine Ausweitung der 
Arbeitszeiten an Sonntagen ab und können zu den beantragten 
Sonntagsöffnungen nicht unsere Zustimmung geben.
Weiter entspricht Ihre Anhörung in keinster Weise den rechtli-
chen Anforderungen, um eine derartige Anhörung rechtlich 
prüfen zu können. Unter Berücksichtigung der Kriterien, die 
das Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes BVerwG vom 
11.11.2015 (8 CN 2/14) aufgestellt hat, sind derartige Sonn-
tagsöffnungen nur zulässig, wenn:
1. Es muss sich bei der Sonntagsöffnung um eine unabhän-

gige Veranstaltung (Markt, Messe oder ähnliche Veran-

gung als vorrangig beschrieben ist. Die Auslegung ist damit zu 
wiederholen.
Weitergehende Hinweise zum Natur- und Immissionsschutz 
sowie Wasserrecht erfolgen durch die jeweils zuständigen 
Behörden.
ROF-SG32 (Regierung von Oberfranken - Sachgebiet 32)“
Hintergrund ist eine Gesetzesnovelle des Baugesetzbuches 
aus dem Jahr 2023. Durch die „Neuregelung zur Beschleuni-
gung der Bauleitplanung“ wurden die Vorgaben zur Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung geändert. Bis zu dieser Novelle 
mussten die Bebauungspläne öffentlich ausgelegt und zusätz-
lich im Internet veröffentlicht werden. Seitdem wurde diese Ver-
pflichtung gedreht, d.h. die Unterlagen müssen im Internet zur 
Verfügung gestellt werden und zusätzlich ist mindestens ein 
weiterer, leichter Zugangsweg (also z.B. Auslegung der Papier-
unterlagen) zu schaffen. Die Auslegung zu diesem Bauleitplan-
verfahren hält die gesetzlichen Vorgaben ein.
Bei einem Telefonat mit der Sachbearbeiterin am 15. Oktober 
2024 teilte diese mit, dass nach dem neuen Gesetzeswort-
laut die Internetbekanntmachung vordringlich sei. Die Ausle-
gung in Papierform sei nur nachrangig als zweite Möglichkeit 
anzusehen. Darüber hinaus dürfen auch die Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit vordringlich online abgegeben werden. Auf 
diese Änderungen müsse in der Bekanntmachung hingewie-
sen werden.
Der Grund für ihre Einwendung sei die Reihenfolge der Nen-
nung der Bekanntmachungsarten gewesen, da vorliegend 
beide (Internet und Auslegung) angeboten werden. Es werde 
zuerst die Papierauslegung und erst danach die Homepage 
genannt.
In diesem Telefonat wurde der Sachbearbeiterin dargelegt, 
dass alle Anforderungen der Gesetzesnovelle erfüllt werden 
und darüber hinaus die Auslegung nach den „Planungshil-
fen für die Bauleitplanung“ des Bayerischen Bauministeriums 
durchgeführt wurden. Aufgrund dieser Schilderungen teilte die 
Sachbearbeiterin mit, dass die Auslegung nicht wiederholt wer-
den müsse.“
2. Bürgermeister Großkopf verließ den Sitzungssaal um 18.31 
Uhr und betrat ihn vor der Abstimmung um 18.32 Uhr wieder.
Im Anschluss erging eine Diskussion, in welcher Reihenfolge 
die weiteren Bebauungspläne aufgehoben werden sollten, um 
den Verfahrensablauf zu beschleunigen und zu vereinfachen. 
Vorgeschlagen wurde in chronologischer Reihenfolge und auch 
eine Überprüfung durch die Verwaltung für die Ortsteile. Der 
Bebauungsplan Langmeh ist zwar aus den 90er Jahren, dort 
gibt es aber wohl die meisten Baulücken. Die Bebauungspläne 
Kutscherweg und Kapellenberg sollen ebenfalls durch die Ver-
waltung überprüft werden.

Beschluss: 12 : 0

(ohne die Mitglieder des Stadtrats Weigler und Jäger wegen 
persönlicher Beteiligung)
Der Stadtrat nimmt die Stellungnahme des Sachgebietes 
32 der Regierung von Oberfranken zur Kenntnis. Im Rah-
men der öffentlichen Auslegung sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§§ 3, 4 Abs. 2 BauGB zur Aufhebung des Bebauungspla-
nes „Bastei“ sowie seiner 1. Änderung wurden die Vorga-
ben des Baugesetzbuches in der aktuellen Fassung erfüllt. 
Die Unterlagen wurden auf der Homepage der Stadt Bau-
nach veröffentlicht, zusätzlich wurde mit der Auslegung 
von Papierunterlagen eine weitere, leicht zu erreichende 
Zugangsmöglichkeit geschaffen. Eine Wiederholung der 
Auslegung wird daher nicht für nötig erachtet.

Beschluss: 12 : 0

(ohne die Mitglieder des Stadtrats Weigler und Jäger wegen 
persönlicher Beteiligung)
Der Stadtrat beschließt unter Berücksichtigung der vorab 
gefassten Beschlüsse den Entwurf zur Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Bastei“ vom 09. Juli 1963 einschließlich 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Bastei“ vom 22. 
Januar 1981 in der Fassung vom 05. Juni 2024 als Satzung.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss 
ortsüblich bekannt zu machen und die Aufhebung des 
Bebauungsplanes damit in Kraft zu setzen.
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lichen Fördermitteln“ zu beachten ist.
Die Förderrichtlinie sieht vor, dass je nach finanzieller Möglich-
keit ein Betrag in Höhe von 10.000,00 € je Haushaltsjahr einge-
plant werden soll.
Die geplante Maßnahme verursacht Kosten in Höhe von 
geschätzt 2,2 Mio. €. Hiervon übernimmt die Diözese Würzburg 
96 %, wodurch ein Eigenanteil der Pfarreiengemeinschaft in 
Höhe von ca. 88.000,00 € verbleibt.
Die für eine Förderung erforderlichen Unterlagen (Nachweise 
über die tatsächlichen bzw. geplanten Kosten der Maßnahme 
sowie Nachweise über die vorgesehene Finanzierung, Nach-
weis über die finanziellen Verhältnisse des Antragstellers) wur-
den Anfang Dezember nachgefordert. Die Maßnahme soll im 
Haushaltsjahr 2026 umgesetzt werden.“

Beschluss: 14 : 0

Der Stadtrat gewährt der Pfarreiengemeinschaft eine För-
derung für den Bauabschnitt II der Pfarrkirche St. Oswald 
auf Grundlage der städtischen Förderrichtlinie in Höhe von 
10 % des Eigenanteils der Pfarreiengemeinschaft, jedoch 
maximal 10.000,00 €. Die Mittel sind im Haushalt 2026 ein-
zuplanen.

8. Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus - Antrag auf 
Bezuschussung einer neuen Orgel für die Pfarrkirche St. 
Oswald
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Mit Schreiben vom 07. November beantragte die Pfarreien-
gemeinschaft St. Christopherus einen städtischen Zuschuss 
für die Anschaffung einer neuen Orgel für die Pfarrkirche St. 
Oswald in Baunach.
Bereits im Jahr 2017 hatte der Stadtrat auf Grundlage einer 
alten Förderrichtlinie einen Zuschuss für eine neue Orgel in 
Höhe von 10 % der Gesamtkosten (gedeckelt auf maximal 
52.042,50 €) gewährt. Dieses Geld wurde jedoch nicht abge-
rufen.
Zum 01. Januar 2018 trat die bis heute gültige „Richtlinie über 
die Förderung der Vereine, Gruppen und Verbände, der kirchli-
chen Institutionen und Kindergärten sowie der Jugendarbeit“ in 
Kraft. Der neue Förderantrag ist somit nach der aktuellen För-
derrichtlinie zu beurteilen.
Die Richtlinie sieht die Förderung von investiven kirchlichen 
Baumaßnahmen vor. Es ist ein maximaler Fördersatz von 10 
% der Maßnahmenkosten vorgesehen, wobei der Grundsatz 
„Eigenmittel und Eigenleistung vor öffentlichen Fördermitteln“ 
zu beachten ist.
Die Kosten der beantragten Maßnahme belaufen sich für die 
Orgel auf 263.000,71 € brutto. Die Orgel an sich wird vom Bis-
tum Würzburg zu 100 % gefördert (Zuschuss: 263.134,65 €).
Das Angebot des Orgelbauers beinhaltet jedoch noch einen 
Zusatz, der unter anderem ein weiteres Register beinhaltet. 
Dieses Zusatzangebot beläuft sich auf 47.778,50 € brutto. 
Gemäß dem Antrag wird die Förderung für diesen Zusatz bean-
tragt, um „ein wohlklingendes, die Herzen der Zuhörer errei-
chendes Klangbild zu erzielen“.
Unter Beachtung der Förderrichtlinie wäre ein maximaler 
Fördersatz in Höhe von 4.777,85 € (=10 %) möglich.
Die Förderrichtlinie schreibt vor, dass ein Nachweis über 
die finanziellen Verhältnisse vorgelegt werden muss. Hierzu 
muss ein von den Kassenprüfern genehmigter Kassenbe-
richt vorgelegt werden. Im Antrag wird bisher lediglich dar-
auf hingewiesen, dass die Pfarrei das Projekt mit eigenen 
Mitteln nicht stemmen kann.
Die Antragsunterlagen sind dieser Vorlage als Anlage bei-
gefügt. Die Mittel müssten im Haushaltsjahr 2025 eingeplant 
werden.“
Im Anschluss erging eine Diskussion ob eine Orgel eine Bau-
maßnahme im Sinne der Richtlinien darstelle.

Beschluss: 9 : 5

Der Stadtrat gewährt eine Förderung für die Zusatzleistun-
gen der neuen Orgel der Pfarrkirche St. Oswald auf Grund-
lage der städtischen Förderrichtlinien in Höhe von 10 % der 
nicht vom Bistum geförderten Kosten (4.777,85 €). Die Mittel 
sind im Haushalt 2025 einzuplanen.

staltung) handeln, die tatsächlich durchgeführt wird. Eine 
reine Alibi-Veranstaltung, die lediglich den Zweck hat, die 
Voraussetzung für eine Sonntagsöffnung zu schaffen, er-
möglicht keinen rechtlichen Rahmen für eine derartige 
Sonntagsöffnung.

2. Die bisherige Rechtsprechung bestätigt, dass die von der 
Sonntagsöffnung unabhängige Veranstaltung einen derarti-
gen Besucherstrom auslöst, dass dieser größer ist, wie der 
Besucherstrom, den die Verkaufsgeschäfte auslösen. Dies 
bedeutet: Prägende Wirkung des Marktes setzt voraus, 
dass die Veranstaltung ohne die Sonntagsöffnung mehr Be-
sucher anziehen würde als die alleinige Sonntagsöffnung.

3. Die beabsichtigte Sonntagsöffnung mit einem uneinge-
schränkten Warenangebot aus Anlass der Veranstaltung ist 
nur zulässig, wenn die Veranstaltung selbst für den Sonntag 
prägend ist. Dies bedeutet, dass die Sonntagsöffnung nach 
den gesamten Umständen lediglich als Annex zur Anlass-
veranstaltung wahrgenommen werden darf.

4. Eine prägende Wirkung kann auch nur dann angenommen 
werden, wenn ein enger räumlicher Bezug zwischen Veran-
staltung und geöffneten Geschäften besteht, die Öffnung 
also auf das Umfeld der Veranstaltung, also dem Bereich, in 
dem sich die Veranstaltung tatsächlich auswirkt, begrenzt 
bleibt.

5. Ist die Verkaufsfläche der Geschäfte, die geöffnet haben 
können, ungleich größer als die Fläche des Marktes, der als 
Anlass für die Sonntagsöffnung dient, spricht schon dies 
gegen eine prägende Wirkung des Marktes.

Die Einschätzung zur prägenden Wirkung muss eine schlüs-
sige, auf Tatsachen beruhende und vertretbare Prognose 
zugrunde liegen, die eine Einschätzung gem. den vorstehen-
den Punkten ermöglicht.
Aus den vorgenannten Gründen wird ersichtlich, dass Ihre 
Anhörung nicht substantiiert ist und allein schon aus diesem 
Grund keine Sonntagsöffnung rechtfertigt.
Wir bitten um Stellungnahme Ihrerseits, inwieweit Sie nach ein-
gehender Prüfung der o.g. Punkte Ihren Antrag weiter aufrecht-
erhalten.
Da davon auszugehen ist, dass sich der Gemeinde- bzw. 
Stadtrat das Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes und die 
damit verbundenen Hürden zur Genehmigung der verkaufsof-
fenen Sonntage beachten wird, können wir nur zu dem Schluss 
kommen, dass aufgrund der Rechtsgrundlage bzw. der Recht-
sprechung eine Öffnung der Geschäfte zu den beantragen Ter-
minen nur unzulässig sein kann. […]“
Aus Sicht der Verwaltung liegen die Voraussetzungen für den 
Erlass der Verordnung vor, aus rechtlicher Sicht dürfte nichts 
gegen die Verordnung sprechen. Insbesondere die vorge-
brachten Punkte aus dem Urteil des Bundesverwaltungsge-
richts werden aus Sicht der Verwaltung bei beiden Märkten 
eingehalten. Diese Einschätzung wurde ver.di mitgeteilt, hierauf 
erhielten wir keine Antwort mehr. Die Gewerkschaft hat auch in 
den vergangenen Jahren immer gegen eine Verordnung argu-
mentiert.“

Beschluss: 13 : 1

Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Verord-
nung über die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anläss-
lich von Messen, Märkten und ähnlichen Veranstaltungen 
für das Jahr 2025“.
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt wird mit der Ausferti-
gung und Bekanntmachung der Verordnung beauftragt.

7. Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus - Antrag auf 
Bezuschussung des Bauabschnittes II der Pfarrkirche St. 
Oswald
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Mit Schreiben vom 12. November beantragte die Pfarreienge-
meinschaft St. Christopherus einen städtischen Zuschuss für 
den Bauabschnitt II der Pfarrkirche St. Oswald in Baunach. Das 
Schreiben ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.
In der aktuellen Förderrichtlinie der Stadt ist ein maxima-
ler Fördersatz von 10 % der Maßnahmenkosten vorgesehen, 
wobei der Grundsatz „Eigenmittel und Eigenleistung vor öffent-
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An die aktiven Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Prie-
gendorf ergeht hiermit herzliche Einladung. Die Aktiven 
werden um erscheinen in Uniform gebeten.

Managementplan für das NATURA 2000 - 
Gebiet „Hänge am Kraiberg“ liegt vor

Im Dezember wurde den beteiligten Kommu-
nen und Fachbehörden der fertiggestellte 
Managementplan für NATURA 2000-Gebiet 
„Hänge am Kraiberg“ durch die Regierung von 
Oberfranken übersandt.
Der Plan wird dauerhaft in der Stadt Baunach 

sowie dem Markt Rattelsdorf sowie an der Unteren Natur-
schutzbehörde im Landratsamt Bamberg sowie im Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Bamberg zur 
Einsichtnahme vorgehalten.
Aufgabe von NATURA 2000 ist es, das europäische Naturerbe 
zu bewahren und die Gebiete europäischen Ranges in ihrem 
guten Zustand zu erhalten. Aus diesem Grund werden in Bay-
ern mit allen Beteiligten vor Ort sogenannte Managementpläne 
erarbeitet. Für den vorliegenden Plan fanden zwei Öffentlich-
keitsveranstaltungen und eine Gebietsbegehung statt. Der 
Managementplan zeigt auf, welche Maßnahmen im NATURA 
2000-Gebiet notwendig sind, um einen günstigen Erhaltungs-
zustand der Lebensraumtypen und Arten zu gewährleisten 
oder wiederherzustellen.
Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. Für 
die Grundeigentümer und Bewirtschafter trägt er zur Planungs-
sicherheit bei. Es besteht für Grundstückseigentümer und
Nutzer keine Verpflichtung, die Maßnahmen des Management-
plans umzusetzen. Sie sollen auf freiwilliger Basis und v. a. im 
Rahmen von Förderprogrammen umgesetzt werden. Rechts-
verbindlich ist jedoch das gesetzliche Verschlechterungsver-
bot (§§ 33 und 34 Bundesnaturschutzgesetz), das unabhän-
gig vom Managementplan gilt. Alle Maßnahmen, die zu einer 
erheblichen Verschlechterung der NATURA 2000-Lebensraum-
typen und -Arten führen, sind demnach
verboten. Ob Vorhaben in Konflikt mit dem Verschlechterungs-
verbot geraten können, muss jeweils im konkreten Einzelfall 
beurteilt werden. Hierzu, wie auch zur Umsetzung der
Erhaltungsmaßnahmen berät die zuständige Untere Natur-
schutzbehörde Bamberg in
Zusammenarbeit mit dem forstlichen NATURA 2000-Sachbear-
beiter am AELF Bamberg/Abteilung Forsten.
Die Regierung von Oberfranken, höhere Naturschutzbehörde, 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit und hofft, mit dem Managementplan zur 
Erhaltung dieses naturschutzfachlich wertvollen Gebiets beitra-
gen zu können.
Bayreuth, den 09.12.2024
Regierung von Oberfranken
gez. Niclas, RAe

Neue Schnellladestationen in Baunach
In der Stadt Baunach wurden am REWE Markt Tobias Schwarz 
in der Hassbergstraße vier neue Schnellladestationen in Betrieb 
genommen. Die Hochmodernen Hypercharger sind mit je zwei 
Ladepunkten ausgestattet, die eine Ladekapazität von 150 
Kilowatt (kW), sowie 300 kW bieten.
Mit diesem neuen Angebot können die Kunden des Mark-
tes in 20 bis 30 Minuten, also der Zeitspanne eines Einkaufs, 
eine Strommenge laden, die für mehrere Hundert Kilometer 
ausreicht. Weniger leistungsstarke Anlagen wären für diese 
Ladesituation nicht angemessen. Gerade der Einzelhandel 
spielt eine zentrale Rolle für den Hochlauf der alltagstauglichen 
E-Mobilität. Deshalb setzt auch der REWE Markt in Baunach 
auf den Ausbau der Lademöglichkeiten.
„Ein herzliches Dankeschön für die schnelle Umsetzung der 
Schnellladesäulen. Es ist mir eine große Freude, dass wir ein-
kaufen und laden auf die bequemste Art verbinden – für eine 
nachhaltige und zukunftsorientierte Mobilität“, so Geschäftsfüh-
rer Tobias Schwarz.
Bis 2026 baut die REWE Group in Deutschland an mindestens 
400 ausgewählten Eigenobjekten und an zusätzlichen Mie-

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1. Frage an Stadträtin Fößel
Dritter Bürgermeister Wacker fragte Stadträtin Fößel, ob sie zu 
ihren Behauptungen aus den letzten Sitzungen ihn betreffend 
Erklärungen abgeben möchte, was sie verneinte.
9.2. Parksituation Stadtgraben
Stadtratsmitglied Roppelt erklärte, dass die Parksituation am 
Stadtgraben / Örtleinsweg schlecht sei, weil dort alles auf 
beiden Seiten dermaßen zugeparkt sei, dass man nicht mehr 
durchfahren könne und teilweise auch gefährlicher Weise rück-
wärts zur Bundesstraße fahren müsse. Stadträtin Saam bestä-
tigte dies. Zusätzlich laufen dort Fußgänger, um bei der Ampel 
die Bundesstraße zu überqueren.
Im Rahmen einer Verkehrsschau soll geklärt werden, ob eine 
Maßnahme wie Schild etc. dort Abhilfe schaffen kann.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung. Ein nichtöffentlicher Teil 
schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer, 
der Wasser- und Kanalgebühren sowie  
die jährliche Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Wasser- und Kanalgebühren zum 
15. Februar 2025 fällig war. Weiterhin war zum 15. Februar 
2025 die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Fundbüro
Es wurde ein Brille mit schwarzem Gestell sowie ein Schlüs-
selbund mit Elefantenanhänger gefunden.
Abzuholen zu den Öffnungszeiten im Rathaus der VG Baunach, 
Bamberger Str. 1, Baunach - Zimmer 16.

Freiwillige Feuerwehr Priegendorf
Neuwahl des Feuerwehrkommandanten und seines 
Stellvertreters am Samstag, 23.03.2019 um 19:30 Uhr
Gemäß Art. 8 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes wird hiermit 
die Wahl des Kommandanten und seines Stellvertreters für die 
Freiwillige Feuerwehr Priegendorf von der Stadt Baunach für 
Samstag, 22.03.2025 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Prie-
gendorf anberaumt. Die Neuwahlen finden im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung statt.
Der Kommandant und sein Stellvertreter werden von den Feu-
erwehrdienst leistenden Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
und der Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, aus ihrer Mitte auf sechs Jahre gewählt.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vereinsleitung

a) Vorstand
b) Kommandant
c) Kassenwart
d) Kinder- und Jugendfeuerwehr

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-
schaft

5. Neuwahlen des 1. Und 2. Kommandanten gem. Art. 8 des 
Bayerischen Feuerwehrgesetzes

6. Neuwahlen der Vereinsleitung
7. Sonstiges, Wünsche, Anträge
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Caroline Reich laden alle Narren aus Nah und Fern ganz herz-
lich in die fränkische Drei-Flüsse-Stadt ein: „Wir freuen uns 
sehr, dass sich der Faschingszug in Baunach immer größerer 
Beliebtheit erfreut und danken schon jetzt allen teilnehmenden 
Vereinen und Gruppen, die den Umzug erst zu einem besonde-
ren Erlebnis machen“.

tobjekten bis zu 2.000 Ladepunkte auf. Im gleichen Zeitraum 
sollen an bestehenden Mietobjekten, sowie Neubauten bis zu 
4.000 weitere Ladepunkte errichtet werden. Mit den bereits 
bestehenden Ladepunkten entsteht so ein Netz von weit 
mehr als 6.000 Ladepunkten. Installiert werden ausschließlich 
Schnellladesäulen.
Bürgermeister Tobias Roppelt erklärt: „Die neuen Schnelllade-
stationen sind eine tolle Sache und eine Erweiterung zu unse-
rem bestehenden Ladeangebot im Stadtgebiet. Ich bedanke 
mich bei Rewe Schwarz für diese Investition und die hervorra-
gende Zusammenarbeit“.

Bild: v.l. Bürgermeister Tobias Roppelt, Geschäftsführer Tobias 
Schwarz

Faschingszug in Baunach -  
Es ist wieder Narrenzeit!
Nachdem im vergangenen Jahr der Baunacher Faschings-
zug wieder einen großen Zulauf feiern konnte und immer mehr 
Gruppen und Wägen teilnehmen, wird der diesjährige Narren-
zug mit einer etwas geänderten Streckenroute durchgeführt. 
Der Ortskulturring Baunach e.V. lädt zum 55. Faschingszug in 
die Drei-Flüsse-Stadt!

Dieses Jahr aufgrund der Bundestagswahl um einen Tag vor-
verlegt. So werden sich diesmal bereits am Samstag, den 22. 
Februar 2025 ab 13:45 Uhr die über 60 Fußgruppen, Garden 
und Wägen im Industriegebiet „Eichen“ aufreihen. Eine Rekord-
beteiligung! Dieses Jahr ändert sich der Streckenverlauf ein 
wenig, um Engstellen zu entlasten. Durch die Bahnhofstraße 
geht es zum Kastenhof, nach rechts auf die Haßbergstraße und 
gleich wieder links in den Wächtersgraben. Weiter geht es bis 
zur Einmündung in die Basteistraße und dann über die Burg-
straße / Marquard-Roppelt-Straße zum Marktplatz durch die 
Überkumstraße zurück ins Industriegebiet.
Um 14 Uhr setzt sich der Gaudiwurm in Bewegung. Als Mode-
rator am Marktplatz konnte wieder Michael Eichler von Radio 
Bamberg gewonnen werden. Zudem erklärten sich auch die 
Baunacher Vereine wieder bereit, die Bewirtung an der Stre-
cke zu übernehmen und den Abzeichenverkauf durchzuführen. 
Dieses kostet 2,50 Euro und sichert den Erhalt dieser Traditi-
onsveranstaltung.
Im Anschluss an den Umzug präsentieren die Garden und 
Tanzgruppen des Faschingsvereins ihre Tänze auf dem histori-
schen Marktplatz. Natürlich darf die Afterparty nicht fehlen! So 
heizt ab 16 Uhr die Partyband „Dochrinna“ in der Gasse Zur 
alten Brauerei kräftig ein. Party pur also und auch für das leibli-
che Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Parkmöglichkeiten gibt es unter anderem am Altstadtparkplatz, 
am Festplatz, am Friedhof und am Rewe-Markt Tobias Schwarz.
Baunachs Bürgermeister Tobias Roppelt und OKR-Vorsitzende 
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gez. Roppelt
Erster Bürgermeister
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Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Manfred Deinlein berichtete über fol-
gende Themen.

1.1. Kurzbericht - Baunach Allianz

Vom 08. Bis 11.11.war eine Delegation aus El Mammoura in der 
Baunach-Allianz – und auch in Reckendorf.

1.2. Kurzbericht - Teilnahme ILEK-Fortschreibung

Der Vorsitzende bedankte sich für die rege Teilnahme der Mit-
glieder des Gemeinderats beim Bürgerforum zur ILEK-Fort-
schreibung am 27.11.2024.

1.3. Terminbekanntgabe paralelle Gemeinderatssitzun-
gen im April 2025

Zum Beschluss über die Fortschreibung finden am 08.04.2025 
um 18:30 Uhr parallele Gemeinderatssitzungen aller Mitglieds-
gemeinden statt.

1.4. Kurzbericht - Kündigung Stelle KEPol-Koordinatorin

Die KEPol-Koordinatorin Celina Hübenthal beendete ihr Arbeits-
verhältnis zum Jahreswechsel. Sie teilte mit, dass sie sich 
zwischenmenschlich sehr wohl gefühlt hat, doch sich für die 
Zukunft eine weniger Berichts- und Formularwesen geprägte 
Arbeit vorstellt. Sie hat deshalb von ihrem Kündigungsrecht 
in der Probezeit Gebrauch gemacht. Die noch zu erledigen-
den Arbeiten wurden bereits in die Wege geleitet. Die Stelle 
als KEPol Koordinatorin wird ausgeschrieben und die Bewer-
bungsfrist auf Ende Januar festgelegt. Die Neubesetzung wird 
ab dem 01.03.2025 oder 01.04.2025 erfolgen.

1.5. Kurzbericht - Bauarbeiten Hauptstraße

Die Firma NEWO-Bau stellte Mitte November einen zweiten 
Bautrupp. Dadurch ergab sich eine deutliche Beschleunigung 
und das Ziel der Fertigstellung von August kann erreicht wer-
den. Die Winterpause ist bis Mitte Januar. Die Hauptstraße ist 
wieder befahrbar. Eine Beschränkung auf 30 km/h wurde vom 
Landratsamt erlassen. Die Wiederaufnahme der Arbeiten wird 
je nach Witterung am 13.01.2025 oder 20.01.2025 sein.

1.6. Kurzbericht - Wackere Recke

Waldemar Lutter wurde für sein zahlreiches Engagement ins-
besondere für Nachhaltigkeit und bei der Koordination der 
Schulweghelfer und seiner Tätigkeit als Verkehrsweghelfer als 
Wackerer Recke 2024 ausgezeichnet

1.7. Kurzbericht - Feuerwehreinsatzplanung

Gemeinderatsmitglied Matthias Demling berichtete über 
die Feuerwehreinsatzplanung insbesondere die Themen 
Abschnittsführungsstelle, den mobilen Lageplan und die not-
wendige Beschaffung von Hardware. Zudem wurde das Satelli-
tenfunkgerät übergeben. Der Vorsitzende dankte Ludwig Blum 
und Matthias Demling für die Teilnahme an der Veranstaltung.

2. Jahresbericht ISO / JAM Referent Jan Jaegers

Der Vorsitzende begrüßte Jan Jaegers von JAM. Herr Jaegers 
stellte dem Gemeinderat den JAM-Jahresbericht 2024 vor. Er 
berichtete über Aktionen im VG-Bereich im vergangenen Jahr, 
die rege Teilnahme an den regelmäßigen Treffzeiten und über 
den Ausblick für 2025.

3. Bundestagswahl 2025 - Festlegung der Wahllokale, 
Anzahl der Wahlvorstandsmitglieder und Höhe des 
Erfrischungsgeldes

Die Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes fällt nicht 
unter die laufenden Angelegenheiten des ersten Bürgermeis-
ters, da sie eine nicht unerhebliche Verpflichtung der Gemein-
den zur Ausbezahlung der Gelder nach sich zieht. Folglich ist 
ein Beschluss des Gremiums über die Erfrischungsgelder not-
wendig.
Bei der letzten Europawahl 2024 haben die Mitglieder des 
Wahlvorstands einheitlich 30,- Euro Erfrischungsgelder ausbe-
zahlt erhalten.

Sitzungstermine des Gemeinderates  
und der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-

sichtigt werden.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 18.12.2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, 
Reckendorf

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Baunach Allianz
1.2. Kurzbericht - Teilnahme ILEK-Fortschreibung
1.3. Terminbekanntgabe paralelle Gemeinderatssitzungen 

im April 2025
1.4. Kurzbericht - Kündigung Stelle KEPol-Koordinatorin
1.5. Kurzbericht - Bauarbeiten Hauptstraße
1.6. Kurzbericht - Wackere Recke
1.7. Kurzbericht - Feuerwehreinsatzplanung
2. Jahresbericht ISO / JAM Referent Jan Jaegers
3. Bundestagswahl 2025 - Festlegung der Wahllokale, 

Anzahl der Wahlvorstandsmitglieder und Höhe des Erfri-
schungsgeldes

4. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer Hebesatzsat-
zung gültig ab 01.01.2025

5. Antrag Ausleihe Archivvitrinen an die Verwaltungsge-
meinschaft

6. Antrag Tierheim
7. Bekanntgabe Förderbescheid für Stolbinger-Anwesen
8. Reckendorf leuchtet (Bekanntgabe)
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1. Sonstiges - Weihnachtgeschenk an Gemeinderatsmit-

glieder
9.2. Sonstiges - Terminbekanntgabe Neujahresempfang
9.3. Sonstiges - Kostenbeteiligung Gemeinde am Blues und 

Jazzfestival
9.4. Sonstiges - Anzahl Nutzer Gemeinde App
9.5. Sonstiges - unberechtigte Nutzung der Parkplätze vom 

Feuerwehrhaus
9.6. Sonstiges - Stand Bauarbeiten Rattelsdorfer Weg
9.7. Sonstiges - erneute Anfrage Stand Umbauarbeiten Not-

ausgang Schule
9.8. Sonstiges - Stand Rückstauklappen

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
12.12.2024 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschriften 
der Gemeinderatssitzung vom 06.11.2024 und des Bau- und 
Umweltausschusses vom 27.11.2024 wurden keine Einwendun-
gen erhoben. Diese gelten somit als genehmigt und anerkannt.



Baunach - 14 - Nr. 4/25

folgende Konsequenz nach sich ziehen, dass Kreditaufnahmen 
2025 und 2026 der Gemeinde Reckendorf nicht bzw. nicht in 
voller Höhe genehmigt werden.
Darüber wie der Hebesatz der Gewerbesteuer satzungsrecht-
lich korrigiert werden kann, konnte Herr Goletz keine verbind-
liche Auskunft geben und verwies auf die Kommunalaufsicht.
Mit der Haushaltssatzung könnten die Hebesätze voraussicht-
lich wieder rückwirkend zum 01.01.2025 angepasst werden. 
Hierfür wäre der Gemeinderatsbeschluss vor dem 30.06.2025 
notwendig.
Nach Rücksprache mit Herrn Nohl am 28.11.2024 und 
29.11.2024 von der Kommunalaufsicht des Landratsamtes 
ist es unproblematisch die Satzung am 18.12.2024 neu zu 
beschließen und erst im Januar mit dem ersten Amtsblatt 
ortsüblich bekannt zu machen. 
Die Satzung tritt hier auch rechtskräftig zum 01.01.2025 in 
Kraft.
Die Satzung vom 06.11.2024 wird nicht vollzogen und 
bekanntgemacht.
Die Satzung ist der Vorlage beigefügt.
Beschluss: 10 : 3
Der Gemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
„Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
der Gemeinde Reckendorf (Hebesatzsatzung)“.
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A 330 v.H.
Grundsteuer B 240 v.H.
Gewerbesteuer 420 v.H.

Der Entwurf wird dem Protokoll beigefügt. Erster Bürger-
meister Manfred Deinlein wird mit der Ausfertigung und 
Bekanntmachung der Änderungssatzung beauftragt. Die 
Hebesatzsatzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

5. Antrag Ausleihe Archivvitrinen an die Verwaltungs-
gemeinschaft

2023 hat die Gemeinde zu Ausstellungszwecken im Archiv Vit-
rinen beschafft. Der dafür vorgesehene Ausstellungsraum steht 
allerdings derzeit nicht zur Verfügung, weil der Archivpflegever-
ein den Raum zunächst noch benötigt für die Beseitigung der 
Schäden, die an dem Archivmaterial bei Übernahme durch den 
Archivpflegeverein bestanden.
Die Archivare des Archivpflegevereins haben daher ange-
fragt, ob unsere Vitrinen für die Ausstellung von Archivstücken 
in Baunach eingesetzt werden können, bis die Nutzung in 
Reckendorf möglich ist.
Beschluss: 12 : 1
Die Vitrinen werden unentgeltlich mit angebrachtem Ver-
merk über den Gemeindebesitz dem Archiv der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach zur Verfügung gestellt bis 
die Vitrinen von der Gemeinde Reckendorf wieder für die 
Eigennutzung gebraucht werden. 
Die Leihe ist jederzeit kündbar. Die Verwaltungsgemein-
schaft haftet für den Erhalt der Archivvitrinen.

6. Antrag Tierheim

Es wurde ein Antrag vom Tierschutzverein Bamberg e.V. 
gestellt, dass eine schriftliche und vertragliche Vereinbarung 
über eine Fundtierpauschale ab dem 01.01.2025 festgelegt 
wird.
Bisher wurden lebende Fundtiere im Tierheim abgegeben und 
eine Pauschale bezahlt, ohne dass eine vertragliche Grundlage 
bestand. Das Tierheim möchte in Zukunft mit allen Gemeinden 
einen Fundkostenvertrag abschließen, welcher sich auf 45 Cent 
pro Einwohner berechnet.
Alternativ würde wie bisher jede einzelne Tierabgabe einzeln 
berechnet werden.
Die Vereinbarung auf eine jährliche Pauschale ist keine kosten-
günstigere Variante für die Gemeinde, da es im nicht so viele 
Fundtiere im Jahr gibt, dass es sich rechnet.
Beschluss: 13 : 0
Die Gemeinde wird ihre Fundtiere bei der Tierabgabe gegen 
Erstattung der jeweiligen Kosten abgeben.

Bundestagswahl 2025 - Einteilung Reckendorf:
2 x Urnenwahllokal
2 x Briefwahllokal
Bei der Bundestagswahl werden pro Wahllokal jeweils 9 Mit-
glieder des Wahlvorstandes eingesetzt.
In der Bürgermeisterbesprechung vom 20.11.24 haben die 
Bürgermeister einstimmig vorberaten, dass die Erfrischungs-
gelder in selber Höhe, folglich einheitlich 30,- Euro ausbezahlt 
werden sollen.
Die Wahlhelfer sind die wichtige Basis für jede Wahl und sollten 
daher in wertschätzender Weise vergütet werden. Bislang haben 
wir ausreichend Wahlhelfer gewinnen können, was auch dem 
angemessenen Erfrischungsgeld zuzuschreiben ist. Auf freiwil-
liger Basis erhalten alle Wahlhelfer nach der Fertigstellung der 
Ergebnisse auch Verpflegung und Getränke von der Gemeinde. 
Etwaige Fahrtkosten werden auf Antrag wie sonst erstattet, 
allerdings werden mehrheitlich Wahlhelfer aus der eigenen 
Gemeinde eingesetzt, so dass die Anfahrtswege kurz bleiben.
Aus Gründen der Praktikabilität und Gleichbehandlung wird 
empfohlen in allen 4 Gemeinden die Höhe des Erfrischungsgel-
des einheitlich zu handhaben.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat Reckendorf legt die Höhe des Erfri-
schungsgeldes für die Bundestagswahl 2025 wie folgt fest:
Es werden pro Wahllokal 9 Wahlvorstandsmitglieder einge-
setzt.
Wahlvorsteher, stellvertretender Wahlvorsteher, Schriftfüh-
rer und stellvertretender Schriftführer Beisitzer und Hilfs-
kräfte erhalten einheitlich 30,- Euro Erfrischungsgeld. Etwa-
ige Fahrtkosten werden auf Antrag erstattet. Die Wahlhelfer 
erhalten Verpflegung und Getränke.

4. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer Hebesatzsat-
zung gültig ab 01.01.2025

In der Gemeinderatssitzung vom 06.11.2024 hat der Gemein-
derat Reckendorf entgegen des Haushaltsbeschlusses vom 
31.07.2024, der Empfehlung der Verwaltung und der Vorgaben 
der staatlichen Rechnungsprüfungsstelle zur Genehmigung 
des Haushalts 2024 den Hebesatz der Gewerbesteuer nicht 
auf 420 v.H. sondern auf 400 v.H. festgesetzt.
Teilweiser Auszug aus der Sitzungsvorlage zur Sitzung vom 
06.11.2024:
„Der Gemeinderat Reckendorf hat mit dem Beschluss der 
Haushaltssatzung am 31.07.2024 die Hebesätze der Grund-
steuern A und B auf jeweils 400 v.H. und den Hebesatz der 
Gewerbesteuer auf 380 v.H. für 2024 festgesetzt (wie im Vor-
jahr).
Entsprechend der Vorgaben der staatlichen Rechnungsprü-
fungsstelle zur Genehmigung des Haushalts 2024 wurde 
die Erhöhung der Hebesätze ab 2025 für die Grundsteuer 
A und B beschlossen. Hieraus müssen sich mindestens 20 
% Mehreinnahmen ergeben. Der Hebesatz für die Gewerbe-
steuer wird ab 2025 mit 420 v.H. festgelegt.
Anhand der bisher übermittelten Messbetragssummen der 
Finanzämter ergibt sich für die Gemeinde Reckendorf folgende 
Reduzierung der Hebesätze ab dem 01.01.2025:

Grundsteuerart Empfehlung der Verwaltung
Grundsteuer A 330 v.H.
Grundsteuer B 240 v.H.

Aufgrund der aktuellen Messbetragszahlen der Finanzämter 
empfiehlt die Verwaltung die Hebesätze der Grundsteuer A 
mindestens auf 330 v.H. und der Grundsteuer B mindestens 
auf 240 v.H. festzusetzen.
Die Gemeinde erzielt durch die Festsetzung in empfohlener 
Höhe planmäßig die geforderten Mehreinnahmen in Höhe von 
mindestens 20 % im Vergleich zu 2024.
Der Hebesatz der Gewerbesteuer wird durch diese Hebesatz-
satzung ab 2025 mit 420 v.H. festgesetzt.“
Da die folgende Gemeinderatssitzung erst am 18.12.2024 statt-
findet, kann keine Hebesatzsatzung beschlossen werden, wel-
che vor dem 01.01.2025 bekannt gemacht werden kann.
Nach Rücksprache mit Herrn Goletz am 27.11.2024 von der 
staatlichen Rechnungsprüfungsstelle kann dies unteranderem 
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eingeholte Angebote wurden nicht vergeben, weil ein Gemein-
deratsmitglied auf blauen Fensterrahmen bestand und eine 
weitere Lösung untersucht werden sollte, die nur eine Außentür 
vom Vorbereitungszimmer an Stelle von jedem Klassenzimmer 
vorsieht. Die Verwaltung holt hierfür Angebote ein. Der Vorsit-
zende wird erneut bei Herrn Eichmann nachfragen.

9.8. Sonstiges - Stand Rückstauklappen

Dritter Bürgermeister Ludwig Blum hat nach dem Stand der Rück-
stauklappen an der Rathaus Entwässerung gefragt. Der Auftrag 
liegt bei den Technikern der Verwaltungsgemeinschaft Baunach.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:38 Uhr. Ein nichtöf-
fentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
18.12.2024
R-GR/11/2024
Gemeinderat Reckendorf

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 15.01.2025
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Gemeinde App
1.2. Kurzbericht - Jugendgruppe Schola
1.3. Kurzbericht - Vollsperrung GV Reckendorf
1.4. Kurzbericht - Hauptstraße
1.5. Kurzbericht - Antrag Tierheim Bamberg
2. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-

munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2024
3. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Aner-

kennung der Jahresrechnung 2023
4. Antrag Giechburgschule (Privates Sonderpädagogi-

sches Förderzentrum Scheßlitz) auf Zuschuss für beson-
dere Aufwendungen für das Schuljahr 2024/2025

5. Antrag auf Geschwindigkeitsanzeigetafel in der Mühl-
gasse

6. WZV Zweckverband zur Wasserversorgung Reckendor-
fer Gruppe – erforderliche Arbeiten an Brunnen 2

7. Blues- und Jazz-Festival 2025
8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
8.1. Sonstiges - Termin Bauausschuss
8.2. Sonstiges - Kleidung Gemeinderat Altweibermühle
8.3. Sonstiges - Plakate Reckendorf leuchtet
8.4. Sonstiges - Einfädelungsstreifen
8.5. Sonstiges - Anwesenheit Ehrengäste Altweibermühle
8.6. Sonstiges - Anliegen aus letzter Sitzung
8.7. Sonstiges - Geracher Straße
8.8. Sonstiges - Zusammenfassung Neujahresempfang und 

Ehrenamtsabend und Einladung
8.9. Sonstiges - Sachstand Feuerwehrhaus
8.10. Sonstiges - Sachstand Mobilstation
8.11. Sonstiges - Sachstand Rückstauklappen

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
08.01.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tagesord-
nung bestand Einverständnis. Die Niederschrift der Gemein-
deratsitzung vom 18.12.2024 wird in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung genehmigt, da das Protokoll aufgrund technischer 
Probleme erst zu kurzfristig für die Gemeinderatsmitglieder ein-
sehbar war.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Manfred Deinlein berichtete über fol-
gende Themen:

7. Bekanntgabe Förderbescheid 
für Stolbinger-Anwesen

Der Vorsitzende gibt den Förderbescheid für den Architekten-
wettbewerb zu Umbau und Sanierung am Stolbinger-Anwesen 
bekannt. Die Förderquote beträgt 80 % der voraussichtlich 
anfallenden Kosten von120.000 €. Die Förderung ist davon 
abhängig, dass mit der Maßnahme bis spätestens 30.06.2025 
begonnen wird.
Die Thematik wird wieder in die Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung im Januar aufgenommen. Der Vorsitzende lässt sich 
bis dahin ein Angebot einholen.

8. Reckendorf leuchtet (Bekanntgabe)

Reckendorf wird im Frühjahr 2025 besonders beleuchtet wer-
den nach einem speziellen Konzept der Fachhochschule 
Coburg.
In der Woche vom 23.03.2025 wird die Beleuchtung der Aktion 
„Reckendorf leuchtet“ aufgebaut.
Die Ortsmitte wird eine Woche erstrahlen. Am 04.04.2025 wird 
eine Eröffnungsveranstaltung stattfinden. Der Regierungspräsi-
dent wird anwesend sein.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

9.1. Sonstiges - Weihnachtgeschenk an Gemeinderats-
mitglieder

Der Vorsitzende übergab den Mitgliedern des Gemeinderats 
ein Weihnachtsgeschenk aus regionalen Produkten bestehend 
aus Pralinen von der Confiserie Storath, einer Handcreme mit 
Propolis von der Imkerei Maex und einem gebasteltem Stern 
von der Klasse 4 c der Grundschule.

9.2. Sonstiges - Terminbekanntgabe Neujahresempfang

Der Vorsitzende teilte den Termin für den Neujahrsempfang, am 
26.01.2025 um 10 Uhr in der Synagoge, mit.

9.3. Sonstiges - Kostenbeteiligung Gemeinde am Blues 
und Jazzfestival

Der Vorsitzende informierte, dass über die Kostenbeteiligung 
der Gemeinde am Blues und Jazzfestival beraten werden 
muss. Die Thematik wird in der Gemeinderatssitzung im Januar 
behandelt. Bis dahin sollen sich die Mitglieder des Gemeinde-
rats Gedanken machen.

9.4. Sonstiges - Anzahl Nutzer Gemeinde App

Gemeinderatsmitglied Matthias Demling fragte nach der Anzahl 
der Nutzer der Gemeinde-App. Der Vorsitzende wird sich darü-
ber informieren und das Ergebnis mitteilen.

9.5. Sonstiges - unberechtigte Nutzung der Parkplätze 
vom Feuerwehrhaus

Gemeinderatsmitglied Matthias Demling hat festgestellt, dass 
die Parkplätze vom Feuerwehrhaus von privaten Kfz der Mitar-
beiter einer ortsansässigen Firma unberechtigt belegt werden 
und schlägt vor ein Verkehrsschild für Parkverbot aufzustellen. 
Der Vorsitzende wird zunächst mit den Mitarbeitern der Firma 
sprechen.

9.6. Sonstiges - Stand Bauarbeiten Rattelsdorfer Weg

Gemeinderatsmitglied Clarissa Schmitt fragte nach dem Stand 
der Bauarbeiten am Rattelsdorfer Weg. Der Vorsitzende teilte 
mit, dass die Arbeiten derzeit eingestellt sind.

9.7. Sonstiges - erneute Anfrage Stand Umbauarbeiten 
Notausgang Schule

Dritter Bürgermeister Ludwig Blum fragte zum erneuten Mal 
nach dem Stand der Umbauarbeiten des Notausgangs der 
Schule, da seitdem die Thematik im Jahr 2020 das erste Mal 
angesprochen wurde, keine weiteren Schritte in die Wege 
geleitet wurden. Der Vorsitzende teilte mit, dass es bereits an 
den Techniker Herrn Eichmann der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach weitergegeben wurde und noch erledigt wird. Schon 
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Zuwendungen in Höhe von 15.921,41 € im Jahre 2024. Die 
zweckgebundene Verwendung wird zugesichert.

3. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und 
Anerkennung der Jahresrechnung 2023

Die Mitglieder des Gemeinderats erhielten mit der Sitzungs-
ladung die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzungen des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 10.12.2024, den Rechen-
schaftsbericht und die Jahresrechnung 2023 inkl. Anlagen.
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinde-
rat die Feststellung des Jahresergebnisses 2023 und die Ent-
lastung der Verwaltung.
Der Rechnungsprüfungsausschussvorsitzende fasste die 
Ergebnisse aus dem Protokoll des Rechnungsprüfungsaus-
schusses zusammen.
In Zukunft sollen die Sachbearbeiter in der Verwaltung beim 
Schreiben der Sitzungsvorlagen bei Ausgaben auf den Haus-
haltsplan achten.
1. Beschluss: 14 : 0
Der Gemeinderat beschließt, die Jahresrechnung 2023 auf-
grund der örtlichen Prüfung mit folgenden Ergebnissen 
festzustellen:
Die Haushaltsrechnung des Haushaltsjahres 2023 schließt im 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

3.810.959,55 €
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga-
ben mit

3.201.268,29 €
ab. Als Jahresabschlussbuchung konnte der Allgemeinen 
Rücklage ein Betrag von insgesamt

1.946.214,35 €
zugeführt werden.
Den Sonderrücklagen wurden folgende Beträge zugeführt:

Chronik 20,94 €
Bausparverträge 507,45 €

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden geneh-
migt.
2. Beschluss: 13 : 0
(ohne Ersten Bürgermeister wegen persönlicher Beteili-
gung als Leiter der Verwaltung)
Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der Jahresrech-
nung 2023 gem. Art. 102 Abs. 3 GO.

4. Antrag Giechburgschule (Privates Sonderpädago-
gisches Förderzentrum Scheßlitz) auf Zuschuss 
für besondere Aufwendungen für das Schuljahr 
2024/2025

Mit Schreiben vom 16.12.2024 beantragt die Giechburg-
schule einen Zuschuss für besondere Aufwendungen an die 
Gemeinde Reckendorf.
In der Schule werden Vorschulkinder und Schüler mit einem 
erhöhten Förderbedarf in den Bereichen Lernen, Sprache und 
soziale und emotionale Entwicklung aus dem nordöstlichen 
Landkreis unterrichtet und betreut, auch drei Kinder aus der 
Gemeinde Reckendorf.
Im Schuljahr 2010/2011 Jahr wurde ein Zuschuss in Höhe von 
Jahr 50,00 EUR je Kind und Jahr bereitgestellt, 2011/2012 
wurde für 3 Kinder ein Zuschuss in Höhe von 150,00 € gewährt. 
Im Schuljahr 2013/2014 wurde für 4 Kinder ein Zuschuss in 
Höhe von 50,00 € pro Kind (= 200,00 €) gewährt.
Beschluss: 14 : 0
Die Gemeinde Reckendorf beschließt, der Giechburgschule 
Scheßlitz 50,00 EUR ohne irgendwelche Bedingungen und 
einmalig pro Kind auf Antrag zur Verfügung zu stellen. Für 
das Jahr 2024/2025 werden somit 150,00 € bewilligt.

5. Antrag auf Geschwindigkeitsanzeigetafel in der 
Mühlgasse

Der Vorsitzende teilte mit, dass ein Antrag von den Anwohnern 
der Mühlgasse, mit angefügter Unterschriftenliste der Unter-
stützer des Schreibens, auf Anbringung einer Geschwindig-
keitsanzeigetafel in der Mühlgasse gestellt wurde. Außerdem 
soll auf der Gemeindeverbindungstraße von Reckendorf nach 

1.1. Kurzbericht - Gemeinde App

Zum Stichtag 23.12.2024 hatte die Gemeinde-App 413 Nut-
zer. Das ist erfahrungsgemäß ein guter Wert. Exakt 400 Nutzer 
haben in der App die Benachrichtigungen aktiviert.

1.2. Kurzbericht - Jugendgruppe Schola

Der Vorsitzende und die Jugendbeauftragte Clarissa Schmitt 
hatten eine Besprechung mit der Kirchenverwaltung über die 
Nutzung des Jugendheims der Jugendgruppe „Schola“. Die 
Nutzung des Jugendheimes soll probeweise erfolgen. Der ver-
antwortliche Träger ist die Gemeinde. Ein Mietvertrag wird erar-
beitet.

1.3. Kurzbericht - Vollsperrung GV Reckendorf

Vom 13.01 bis 17.01.2025 wird es eine Vollsperrung in Mann-
dorf wegen Baumfällarbeiten der Bahn geben.

1.4. Kurzbericht - Hauptstraße

Die Wiederaufnahme der Bauarbeiten an der Hauptstraße wird 
witterungsabhängig am 20.01.2025 sein. Wenn die Bauarbei-
ten im Anger und Bergweg ankommen, wird kein Durchkom-
men mehr möglich sein.
Lkw werden dann Reckendorf nur von Norden heranfahren kön-
nen. Anlieger können mit dem Pkw über den Bergweg fahren. 
Dieser an der Stelle aber sehr eng. Die Aufnahmekapazität wird 
daher begrenzt sein; Eventuell wird eine Ampelreglung erforder-
lich werden. Busse werden über den Leucherhof ausweichen 
müssen. Der Feldweg westlich der Bahnlinie wird für alle anderen 
Fahrzeuge – außer Linien- und Schulbusse – gesperrt werden.

1.5. Kurzbericht - Antrag Tierheim Bamberg

Über die Thematik Fundtierpauschale nach Antrag vom 
Tierheim in Bamberg wurde in der Dezembersitzung 2024 
beschlossen. Fundtiere werden einzeln abgerechnet. Die 
Gemeinde Reckendorf wird per Mail über die Ankunft eines Tie-
res informiert. Die Kosten pro Tier belaufen sich auf eine Auf-
nahmegebühr von 50 Euro pro Tier, sowie eine Unterbringungs-
pauschale je Tier und Betreuungstag von:

- 15 € pro Hund
- 15 € pro Katze
- 5 € je Kleintier
- 10 € je sonstigem Tier

Ein Pauschalsatz von 100 € bei durchzuführender Kastration je 
Tier zzgl. Von derzeit 7 % Umsatzsteuer sowie sonstige tierärzt-
liche Behandlungskosten und/oder Notfallversorgung je nach 
Anfall.

2. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für 
kommunale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2024

Entsprechend der Handlungsempfehlung für den Umgang mit 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke vom Bayerischen Staatsminis-
terium des Innern gemeinsam erarbeitet mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und den kommunalen Spitzenver-
bänden in Bayern (Anlage zum IMS vom 27.10.2008) befindet 
der Gemeinderat über die Annahme von Zuwendungen.
Die Handlungsempfehlung hat das Ziel, ein ausgewogenes 
Verfahren anzubieten, das einerseits die kommunalen Wahl-
beamten so weit wie möglich vor dem Risiko eines Verdachts 
der Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme (§ 331 StGB) schützt, 
andererseits den dadurch notwendigen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand so weit wie möglich in Grenzen hält und insbe-
sondere die Spendenbereitschaft sowie das Spendenaufkom-
men nicht beeinträchtigt.
Im Jahre 2024 hat die Gemeinde Reckendorf 15.921,41 € an 
Spenden eingenommen, die auch zweckgebunden verwendet 
wurden.
Zur Einhaltung der Datenschutzrichtlinien liegt der Sitzungsla-
dung im öffentlichen Teil keine detaillierte Auflistung der Spen-
dengeber 2024 bei. Diese kann vom Gremium im nichtöffentli-
chen Teil beim Vorsitzenden eingesehen werden.
Beschluss: 14 : 0
Der Gemeinderat Reckendorf genehmigt die Annahme der 
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Gemeinderats werden an der Altweibermühle am 02.03.2025 in 
mittelalterlicher Kleidung mitlaufen. In der KW 4 findet die Klei-
deranprobe für den Gemeinderat dafür statt.

8.3. Sonstiges - Plakate Reckendorf leuchtet

Der Vorsitzende stellte zur Diskussion ob und wie viele Flyer 
und Plakate für die Veranstaltung „Reckendorf leuchtet“ 
gedruckt werden sollen. Es wurde sich auf 30 Plakate geeinigt.

8.4. Sonstiges - Einfädelungsstreifen

Der Vorsitzende teilte mit, dass die Pläne für den Einfädelungs-
streifen für Fahrradfahrer an der Querung am südlichen Orts-
eingang nun kürzer geplant wird, wodurch eine höhere Sicher-
heit für die Radfahrer gewährt leistet sein soll.

8.5. Sonstiges - Anwesenheit Ehrengäste Altweibermühle

Gemeinderatsmitglied Clarissa Schmitt teilte mit, dass ihr der 
Landrat Johann Kalb, Bundestags- und Landratsabgeordnete 
sowie der bayerische Ministerpräsident Markus Söder die 
Anwesenheit bei der Altweibermühle als Ehrengäste zugesagt 
haben. Die Ehrengäste und der Vorsitzende werden ins „gol-
dene Buch“ der Gemeinde eingetragen.

8.6. Sonstiges - Anliegen aus letzter Sitzung

Gemeinderatsmitglied Clarissa Schmitt fragte, ob die Park-
platzsituation an der Feuerwehr geklärt werden konnte. Der 
Vorsitzende teilte mit, dass sich die Situation gebessert hat.
Dritter Bürgermeister Ludwig Blum fragte ob die Anliegen Not-
ausgang Schule und Rattelsdorfer Weg geklärt und beauftragt 
sind. Der Vorsitzende teilte mit, dass er die Aufträge an die 
zuständigen Bearbeiter der Verwaltung weitergegeben hat.

8.7. Sonstiges - Geracher Straße

Zweiter Bürgermeister Jürgen Baum wünschte die Bekannt-
gabe eines Termins für die Errichtung des Gehsteiges an der 
Geracher Straße. Der Vorsitzende verwies darauf, dass die Ver-
waltung damit seit 2 Jahren beauftragt ist. Der Vorsitzende teilte 
mit, dass der Antrag bei der Bauabteilung in der Verwaltung 
vorliegt. Baum forderte, dass der Vorsitzende in der nächsten 
Gemeinderatssitzung eine Information mitteilen kann.

8.8. Sonstiges - Zusammenfassung Neujahresempfang 
und Ehrenamtsabend und Einladung

Zweiter Bürgermeister Jürgen Baum sagte, dass er die Idee 
begrüßt den Neujahresempfang mit dem Ehrenamtsabend 
zusammenzufassen. Es soll noch ein Beschluss zu der Thema-
tik gefasst werden. Er fragte den Vorsitzenden zum anderen, 
ob alle beteiligten Personen zum Ehrenamtsabend eingeladen 
wurden. Der Vorsitzende wird dies prüfen.

8.9. Sonstiges - Sachstand Feuerwehrhaus

Gemeinderatsmitglied Matthias Demling fragte nach dem 
Sachstand vom Feuerwehrhaus. Der Vorsitzende teilte mit, 
dass das Bauamt mit dem Landratsamt Bamberg einen Termin 
zur Standortbesprechung vereinbaren wird.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:35 Uhr. Ein nichtöf-
fentlicher Teil schloss sich an.

8.10. Sonstiges - Sachstand Mobilstation

Zweiter Bürgermeister Jürgen Baum fragte nach dem Sach-
stand der Mobilstation. Der Vorgang liegt bei der Regierung 
von Oberfranken.

8.11. Sonstiges - Sachstand Rückstauklappen

Gemeinderatsmitglied Clarissa Schmitt fragte nach dem Sach-
stand der Rückstauklappen zur Entwässerung des Rathauses. 
Der Vorgang liegt bei den Techniken der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
15.01.2025
R-GR/01/2025
Gemeinderat Reckendorf

Laimbach der Verkehr allgemein gesperrt und nur auf Anlie-
gerverkehr beschränkt werden. Damit kann der Freizeitwert in 
Reckendorf allgemein und dort im Besonderen erhöht werden.
Der Vorsitzende teilte mit, dass die nötigen Maßnahmen zum 
Umhängen der Geschwindigkeitsanzeigenanlage bereits in 
die Wege geleitet wurden. Die Mitglieder des Gemeinderats 
überlegten wegen weiteren geschwindigkeitsreduzierenden 
Maßnahmen wie beweglichen Bäumen. Es wird an die Bürger 
appelliert die Geschwindigkeitsbegrenzung zu beachten.
Beschluss: 12 : 2
An der Verbindungsstraße zwischen Reckendorf und Laim-
bach sind an allen Zufahrtsflurwegen 30 km/h Begren-
zungsschilder aufzustellen. Sobald die Witterung es 
zulässt, ist auf dem Asphalt der 30 km/h Hinweis mehrfach 
aufzubringen. Der Erfolg der Maßnahme ist im Sommer zu 
überprüfen.

6. WZV Zweckverband zur Wasserversorgung Recken-
dorfer Gruppe – erforderliche Arbeiten an Brunnen 2

Seit Jahresbeginn ist der Zweckverband zur Wasserversor-
gung der Reckendorfer Gruppe aufgelöst und übernimmt die 
Gemeinde dessen Aufgabe. Es wurde vor längerer Zeit ein 
Büro beauftragt, um Kosten für den Anschluss der Wasser-
versorgung an die Fernwasserversorgung Oberfranken (FWO) 
den Erhalt der Brunnen zu berechnen und diese den Kosten für 
die Aufrechterhaltung eigener Wassergewinnung gegenüber-
zustellen. Das wurde zurückgestellt, nachdem der Brunnen 2 
kurzfristig verhältnismäßig günstig saniert werden konnte.
Die eigene Wassergewinnung ist mit erheblichen Kosten ver-
bunden. Derzeit werden aus dem Wasser Uran und Arsen ent-
fernt. Das Filtermaterial muss regelmä0ig aufwändig entsorgt 
werden. Weitere Investitionen werden erforderlich werden. so 
muss insbesondere die Elektroleitung zu den Brunnen erneuert 
werden und braucht es ein weiteres Standbein, das von den 
derzeitigen Brunnen unabhängig ist.
Am Brunnen 2 müssen bis spätesten 2028 folgende Sanie-
rungsmaßnahmen getroffen werden:

- Kamerabefahrung
- geologische Bewertung (gegebenenfalls auch Brunnensani-

erung, je nach Ergebnis)
- Pumpenaustausch

Es werden derzeit Angebote bei Fa. IB Gartiser, Piewack sowie 
die Fa. Aquaplus in Kronach, eingeholt. Der Vorsitzende stellte 
zur Diskussion ob ein Anschluss an das Fernwasser gelegt 
werden soll und somit parallel zum Angebot auch eine Wieder-
aufnahme für eine Kostenberechnung gemacht werden soll.
Beschluss: 13 : 1
Die Kosten der Instandhaltung ist mit den Kosten eines 
Fernwasseranschlusses zu vergleichen. Dazu sind Infor-
mationen von Fernwasser Oberfranken einzuholen. Idealer-
weise durch Vortrag eines Referenten. Die weitere Entschei-
dung bleibt diesen Informationen vorbehalten.

7. Blues- und Jazz-Festival 2025

Der Vorsitzende konnte inzwischen bezüglich des Blues und 
Jazz Festivals mit Vereinen und Bauhof sprechen. Für die 
Arbeiten des Bauhofes müsste die Gemeinde etwa 3.000 € ein-
rechnen müssen.
Beschluss: 13 : 1
Im Hinblick auf zahlreiche Vereinsjubiläen und die ange-
spannte Finanzlage der Gemeinde führt Reckendorf 2025 
das Blues und Jazz Festival nicht durch.

8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

8.1. Sonstiges - Termin Bauausschuss

Der Vorsitzende informierte über den Termin des Bauausschus-
ses am 21.01.2025.

8.2. Sonstiges - Kleidung Gemeinderat Altweibermühle

Der Vorsitzende berichtete, dass er mit Frau Kleinstädt vom 
Theaterkleiderfundus gesprochen hat. Die Mitglieder des 



Baunach - 18 - Nr. 4/25

Parkverbot am 02.03.2025 – 
Altweibermühle
Das Parkverbot entlang des Zugweges beginnt um 8 Uhr des 
Veranstaltungstages. Um 8 Uhr des Veranstaltungstages findet 
durch die Zugleitung eine Begehung der Zugstrecke statt. Bei 
Fahrzeugen, die zu diesem Zeitpunkt entlang des Zugweges 
oder in sicherheitsrelevanten Parkverbotsbereichen abgestellt 
sind, wird mit Unterstützung der Polizei eine Halterfeststellung 
durchgeführt. Hierzu werden das Kennzeichen, Standort und 
eine Fahrzeugbeschreibung an die Polizeiinspektion Bamberg 
Land übermittelt. Diese ermittelt dann den Halter fordert diesen 
auf, das Fahrzeug kurzfristig zu entfernen.
Geschieht dies nicht oder kann der Halter nicht erreicht wer-
den, wird die Polizei die Abschleppung des Fahrzeuges anord-
nen. Soweit möglich, wird das Fahrzeug dabei auf den Park-
platz des Nahversorgungszentrums an der Geracher Straße 
verbracht.
Die Maßnahme wird seitens der Polizei dokumentiert und die 
entstehenden Kosten dem Fahrzeuginhaber in Rechnung 
gestellt.

Veranstaltungen im März 2025
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
So 02.03.25 Altweibermühle OKR und Gemeinde Reckendorf Reckendorf Mitte
Mi 05.03.25 19:00 Monatstreff Frauenkreis Reckendorf Pfarr- und Jugend-

heim
Mi 05.03.25 Traditionelles Fischessen im Tennisheim TC Reckendorf TC Vereinsheim
Mi 07.03.25 18:30 Weltgebetstag der Frauen,

Gottesdienst zusammen mit dem DKFB Gerach
Frauenkreis Reckendorf St. Vitus Gerach

Di 11.03.25 14:00 Seniorennachmittag mit Kreuzweg Seniorenkreis Reckendorf Pfarr- und Jugend-
heim

Mi 12.03.25 18:00 Gemeinderat Sitzung Gemeinde Reckendorf Rathaus Reckendorf
Di 18.03.25 19:00 OKR-Sitzung Ortskulturring Reckendorf Feuerwehr Recken-

dorf
So 23.03.25 Wanderung in den Frühling KAB Reckendorf Reckendorf Mitte
Mi 26.03.25 18:00 Bau- und Umweltausschuss-Sitzung Gemeinde Reckendorf Rathaus Reckendorf

Altweibermühle 2025 in Reckendorf
Am Faschings-Sonntag, den 02.03.2025 wollen wir in Recken-
dorf wieder die Altweibermühle aufführen.
Die aktuellen Informationen zum Ablauf findet ihr auf unserer 
Internet-Seite www.altweibermuehle-reckendorf.de und folgt 
uns auf Facebook und Instagram.
Zu diesem Ereignis ist die gesamte VG Baunach eingeladen.
Ab 12:00 Uhr Parkplatzeinweisung
Ab 13:00 Uhr ist der gesamte Ortskern für den Verkehr 
gesperrt!!!
Um 13:30 Uhr ist der 1. Durchlauf der Altweibermühle am 
Bahnhof;
anschließend beginnt der Festzug.
Im Anschluss an den Festzug feiern wir gemeinsam in der Halle 
der Schreinerei Hornung im Industriegebiet „Am Knock“.
Wir freuen uns auf euren Besuch mit einem dreifachen
„RECKEN – HELAU“
gez. Erwin Wahl, 1. Vorstand
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„Brennholz Lauter“ an lorenz.hertel@aelf-ba.bayern.de. Bitte 
hinterlassen Sie in der E-Mail Ihren Namen, die Anschrift, eine 
Telefonnummer und den Polter, den Sie erwerben möchten.
Bitte beachten Sie, dass das Holz im Wald nur mit der Motor-
säge bearbeitet werden darf, wenn Sie eine Teilnehmerurkunde 
eines Motorsägenlehrgangs nachweisen können. Sollten Sie 
das Holz mit einem Rückwagen abholen, ist der Nachweis nicht 
erforderlich.
Ihr Forstrevier Trunstadt
Gez. Lorenz Hertel

Kanalbauarbeiten in Appendorf
Voraussichtlich im Zeitraum vom 10.02. bis 17.05.2025 finden 
in Appendorf Kanalsanierungsarbeiten statt. Während dieser 
Arbeiten kann es zu Verkehrsbehinderungen kommen, da teil-
weise die Fahrbahnen halbseitig gesperrt werden müssen.
Die Arbeiten finden in der Baunacher Straße, Mühlenweg, 
Oberhaider Straße und Sandhofer Straße statt.
Bitte nehmt aufeinander Rücksicht, auch auf die Arbeiter!

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
sowie der Kanalgebühren und die jährliche 
Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Abschlag für Kanalgebühren zum 
15. Februar 2025 fällig war. Weiterhin war zum 15. Februar 
2025 die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Drohnenflug während der Altweibermühle 
am 02.03.2025 untersagt
Wir weisen daraufhin, dass jeglicher Drohnenflug während der 
Veranstaltung der Altweibermühle am 02.03.2025 untersagt ist!
Wir bitten Sie, dies zu beachten!

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
sowie die jährliche Zahlung  
der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer zum 15. Februar 2025 fällig war. Weiterhin war 
zum 15. Februar 2025 die jährliche Zahlung der Hundesteuer 
fällig.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

„Genisa“- Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-

sichtigt werden.

Brennholzabfrage
Liebe Brennholzinteressentinnen 
und Brennholzinteressenten,

im Gemeindewald Lauter (zwischen Appendorf und Godeldorf) 
fand kürzlich ein Holzeinschlag statt, bei dem auch Brennholz 
angefallen ist. Die perfekte Gelegenheit, um die Brennholzvor-
räte nach dem Winter wieder aufzufüllen. Das Brennholz liegt 
fertig aufgearbeitet (entastet und abgelängt) an der Forststraße 
und ist mit dem PKW erreichbar. Falls Interesse an dem Brenn-
holz besteht, wird dieses nach dem Windhundprinzip an Inter-
essenten abgegeben.
Es liegen folgende Polter zum Verkauf bereit:
Polter 1: Eiche und Buche 6,2 fm
Polter 3: Kiefer 5,0 fm
Polter 4: Eiche und Buche 10,2 fm
Polter 11: Buche und ein wenig Eiche 14,7 fm
Polter 12: Buche 8,8 fm
Der Preis für Weichholz (Kiefer) beträgt 40,00 €/fm, der Preis für 
Hartholz (Eiche, Buche) beträgt 70,00 €/fm.
Sollten Sie Interesse am Erwerb des Brennholzes haben, sen-
den Sie bitte bis zum 28.02.2025 eine E-Mail mit dem Betreff 
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Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-

sichtigt werden.

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
sowie der Wasser- und Kanalgebühren und 
die jährliche Zahlung der Hundesteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer sowie der Wasser- und Kanalgebühren zum 
15. Februar 2025 fällig war. Weiterhin war zum 15. Februar 
2025 die jährliche Zahlung der Hundesteuer fällig.
Bei Überweisung bitten wir zu beachten, dass die Finanzad-
resse (FAD) mit anzugeben ist.
Gerne können Sie uns eine Ermächtigung zum Bankeinzug mit-
tels eines SEPA-Lastschriftmandates erteilen. Wir ziehen dann 
per Lastschrift die Steuern und Beiträge jeweils rechtzeitig zum 
Fälligkeitstermin ein. Sie vermeiden dadurch zusätzliche finan-
zielle Belastungen, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge.

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Veranstaltungen im März/April 2025
Fischessen am Aschermittwoch
mit marinierten Heringen, Bratheringen, Fisch- und Lachsbrötchen
05.03.2025
18:00 Uhr
Sportheim Lauter
SpVgg Lauter e.V.
Jahreshauptversammlung
09.03.2025
16:30 Uhr
Haßbergverein Lauter e.V.
Besuch der Freizeitmesse Nürnberg
15.03.2025
09:00 Uhr
Stammtisch Rudelbrüder
Stammtisch
15.03.2025
19:00 Uhr
Ranch
Stammtisch Rudelbrüder
Jahreshauptversammlung
16.03.2025
15:00 Uhr
Gasthaus Hilde am Brunnen
Feuerwehrverein Appendorf
Gemeinderatssitzung Lauter
20.03.2025
19:00 Uhr
Rathaus Lauter
Nachtwanderung
04.04.2025
18:00 Uhr
Stammtisch Rudelbrüder
Schafkopfrennen
05.04.2025
18:00 Uhr
Feuerwehrhaus Deusdorf
Feuerwehr Verein Deusdorf e.V.
Jahreshauptversammlung
06.04.2025
14:00 Uhr
Krieger- und Reservistenkameradschaft Lauter
Reservistensitzung
08.04.205
19:00 Uhr
Krieger- und Reservistenkameradschaft Lauter
Gemeinderatssitzung Lauter
10.04.2025
19:00 Uhr
Rathaus Lauter
Stammtisch
15.04.2025
19:00 Uhr
Ranch
Stammtisch Rudelbrüder
Jahreshauptversammlung
25.04.2025
18:30 Uhr
Sportheim Lauter
SpVgg Lauter e.V.
Frühlingswanderung
27.04.2025
13:00 Uhr
Haßbergverein Lauter
Maibaumaufstellung
30.04.2025
18:00 Uhr
Parkplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus Lauter
Feuerwehrverein Lauter e.V.

gez. Beck
Erster Bürgermeister
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Dein Traum. Deine Idee.  
Unsere Unterstützung.

Vielfältige Unterstützungsangebote für angehende 
Gründende und Unternehmen in Stadt und 
Landkreis Bamberg
Die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bamberg 
sowie die beiden kommunalen Gründerzentren, IGZ Bamberg 
und LAGARDE1, setzen auch 2025 auf eine umfassende Unter-
stützung für Gründungswillige. Mit zahlreichen spannenden Ver-
anstaltungen und Events rund um das Thema Unternehmens-
gründung sollen Interessierte bestmöglich auf ihrem Weg in die 
Selbstständigkeit begleitet werden. Das umfassende Unterstüt-
zungsangebot besteht aus insgesamt vier Bestandteilen:
• HWK Beratertage: Speziell für Gründungsinteressier-

te im Handwerk werden in diesem Jahr insgesamt sechs 
Sprechtage angeboten. In vertraulichen Einzelgesprächen 
können Fragen zu Themen wie Finanzierung, Businessplan, 
Geschäftsidee, Genehmigungen oder Marketing direkt mit 
den Experten der Handwerkskammer für Oberfranken so-
wie Vertretern der Aktivsenioren Bayern besprochen und 
nach Lösungen gesucht werden. Folgende Termine werden 
angeboten: 18. Februar, 29. April, 24. Juni, 19. August, 14. 
Oktober und 9. Dezember

• IHK Webinar für Existenzgründende: Die IHK unterstützt 
Gründungsinteressierte bei ihrer Existenzgründung mit ver-
schiedenen Angeboten. Als Einstieg dient ein Webinar, wel-
ches in 1-2 Stunden grundlegende Informationen zur Unter-
nehmensgründung vermittelt. Dies wird ergänzt durch das 
Informationsportal „Unternehmenswerkstatt Deutschland“.

• Recht, Steuerrecht, Patentrecht und Finanzierung: Das 
IGZ Bamberg bietet monatlich kostenfreie Einzelgespräche 
(telefonisch) mit Experten zu Themen wie Recht, Steuer-
recht, Patentrecht und Finanzierung an. Die Beratung richtet 
sich an die individuellen Bedürfnisse der Existenzgründer, 
da diese in ihren Anforderungen sehr unterschiedlich sind. 
Die Berater gehen gezielt auf die jeweiligen Fragestellun-
gen und Herausforderungen ein. Nähere Informationen un-
ter https://igzbamberg.de/veranstaltungen

• Startups Coaching: Das kostenlose Business Coaching 
von BayStartUP im Digitalen Gründerzentrum LAGARDE1 in 
Bamberg unterstützt Gründungsinteressierte bei der Weiter-
entwicklung ihres Geschäftsmodells. Ein erfahrener Coach 
hilft, die Geschäftsidee zu prüfen, Marktpotenziale zu identi-
fizieren und Wachstumsstrategien zu entwickeln. Zusätzlich 
profitieren Teilnehmende von wertvollem Pitchtraining.

Weiterführende Informationen zu den Angeboten finden Grün-
dungswillige auf den Internetauftritten der Wirtschaftsförderun-
gen Stadt und Landkreis sowie unter https://lagarde1.de/.

BayernTour Natur
„Mit Hildegards Kräuterschätzen gestärkt durchs Jahr“ 
-Workshop-
Die wirkungsvollen Kräuterkräfte werden heutzutage oft unter-
schätzt und doch wurden sie schon seit Jahrhunderten bei ver-
schiedenen Alltagsbeschwerden auf unterschiedliche Weise 
verwendet. Lernen Sie einige Hausmittel aus „Hildegard von 
Bingens“ Apotheke kennen u.a. die Zubereitung von Heilwei-
nen und das Geheimnis der Bitterkräuter.
Samstag, den 15.03.2025 um 15 Uhr
Pommersfelden, Evang. Gemeindehaus
Anmeldung: Tel:09548/8024
Email:karin.seubert11@googlemail.com
www.er-na.de

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an.
Unter www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Inte-
ressierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Kunstausstellung auf der Giechburg
„Ankommen im Weitergehen“
Kunstausstellung vom 9. März bis 13. April 
2025 auf der Giechburg
Franziska Erb-Bibo, Sonja Ismayr, Adelbert 

Heil, Anne Knefelkamp und Gabriela Schlenz zeigen ab dem 
9. März bis zum 13. April 2025 in der Giechburg ihre Arbeiten 
unter dem Titel „Ankommen im Weitergehen“. Eröffnet wird die 
Ausstellung am Sonntag, 9. März um 14.30 Uhr mit einer Ein-
führung von Professor Doktor Hubert Sowa.
Für die Kunstschaffenden bedeutet ihr Arbeiten im JETZT sein. 
Die Summe aller Entscheidungen im Leben, allen Lernens und 
Probierens, auch beim Kunstschaffen bestimmen das JETZT. 
Die Vielfalt in der Darstellung jedes Einzelnen drückt dies aus, 
legt Zeugnis davon ab.
Zu jeder Zeit spielen das Erlebte, das visuell Wahrgenommene 
und Emotionen eine Rolle bei der Gestaltung, beim kreativen 
Prozess. Jedes Werk ist ein Dokument dessen. So beeinflusst 
alles Neue um uns herum unsere Arbeiten und lässt Anderes 
entstehen. Vielfalt heißt Entwicklung und Lust und Mut, Neues 
auszuprobieren. So gesehen ist diese Ausstellung als Zwi-
schenstation zu betrachten, ein kurzer Moment des Innehaltens 
vor dem nächsten Schritt, dem nächsten Bild, der nächsten 
Fotografie, der nächsten Skulptur.
Die Ausstellung kann vom 9. März bis 13. April 2025 jeweils 
samstags und sonntags von 11 und 18 Uhr besichtigt werden. 
Der Eintritt ist frei.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Online-Beratung hilft beim Ausfüllen von Anträgen
Die Online-Beratung der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ermöglicht es Ver-
sicherten, Anträge digital gemeinsam mit den Sachbearbei-
tern richtig und bis zur Unterschrift auszufüllen.
Mit diesem neuen Service möchte die SVLFG vor allem jene 
unterstützen, die beim Ausfüllen von Anträgen/Vordrucken 
noch Rückfragen haben und das Verfahren beschleunigen 
möchten. Die Sachbearbeitung der SVLFG schaltet sich online 
mit den Versicherten zusammen und führt von Anfang bis Ende 
durch den Prozess. Zudem können Fragen direkt geklärt wer-
den und es ist sichergestellt, dass der Antrag zeitnah sowie 
vollständig und korrekt ausgefüllt bei der SVLFG eingeht. Der 
Service wird durch die digitale Signatur abgerundet. Dies spart 
Zeit, die Postlaufzeit entfällt. Den Weg zur Online-Terminverein-
barung für eine Online-Beratung und weitere Informationen ste-
hen unter www.svlfg.de/online-beratung bereit.
SVLFG
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Informationskampagne zur Eigenvorsorge der Bevölkerung 

Regierung von Oberfranken
Lehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger / zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspflegerin 2025/2026
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayeri-
schen staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Fors-
ten und Tourismus in enger Zusammenarbeit mit der Akade-
mie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen 
Fortbildungslehrgang 2025/2026 zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und Land-
schaftspflegerin durch.

Zielgruppe und Qualifikationen
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss 
in einem „grünen“ Ausbildungsberuf wie Landwirt/Landwirtin, 
Gärtner/Gärtnerin oder Forstwirt/Forstwirtin eine Zusatzqua-
lifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Natur-
schutz und Landschaftspflege weiterbilden möchten.

Inhalte der Fortbildung
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die 
Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlich-

keitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steu-
errechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte 
bilden zudem der Einsatz von Maschinen und
Geräten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung 
und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche 
Grundlagen sowie Umweltpädagogik.
Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeit-
raum von September 2025 bis Juli 2026 verteilt sind. Beginn 
ist Montag, der 22. September 2025. Die Lehrgangsgebühr 
beträgt 1.550,00 Euro, die Prüfungsgebühr 250,00 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfran-
ken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter:
www.reg-ofr.de/sg61
Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem YouTube-Kanal der 
Regierung von Oberfranken:
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4

Ansprechpartnerin
Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von 
Oberfranken
Telefon: 0921 604-1464
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de
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Weitere Informationen zu den Ausstellenden, eine Übersicht 
über das Studien- und Ausbildungsangebot, Praktikumsange-
bote sowie den Hallenplan finden Sie unter www.studienmesse-
bamberg.de.
Die Studienmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeitskreises 
SCHULEWIRTSCHAFT Bamberg unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeister Andreas Starke und Landrat Johann 
Kalb. Die Organisation liegt in den Händen der Wirtschaftsför-
derungen von Stadt und Landkreis Bamberg sowie der Bam-
berg Congress + Event GmbH. Partner ist die Agentur für 
Arbeit Bamberg.

Vortrag „Planung einer Streuobstwiese“
In Zusammenarbeit mit dem OGV Pettstadt und dem Kreisver-
band für Gartenbau und Landespflege lädt der Landschafts-
pflegeverband Lkr. Bamberg e. V. am Mittwoch, den 19. März 
2025, um 19:00 Uhr zu dem Vortrag „Planung einer Streuobst-
wiese“ in den Bürgertreff Pettstadt (Kirchplatz 4, 96175 Pett-
stadt) ein.
Kreisfachberaterin Claudia Kühnel erklärt, welche Standorte für 
eine Streuobstwiese geeignet sind und was man bei der Pla-
nung und Anlage einer neuen Obstwiese beachten sollte.
Anmeldung ist erbeten bis zum 05. März 2025 unter lpv-bam-
berg@lra-ba.bayern.de oder 0951/85-550; -553.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Informationsquellen am Wahlabend
Zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 stellt das Landrat-
samt Bamberg nach Schließung der Wahllokale wieder alle 
relevanten Informationen gebündelt zur Verfügung. Alle Wahl-
ergebnisse aus den jeweils zugehörigen Gemeinden des Land-
kreises werden von den Kreiswahlleitern (Stadt Bamberg bzw. 
Landratsamt Kulmbach) zeitnah ins Internet gestellt und kön-
nen unmittelbar dort abgerufen werden.
Auf der Startseite der Homepage (www.landkreis-bamberg.
de) gibt es bereits jetzt unter „Weitere Themen“ Hinweise zur 
Bundestagswahl. Alternativ können die Nutzer der Homepage 
über den Navigationspunkt „Landkreis / Politik / Wahlen“ zu den 
aktuellen Wahlen und Abstimmungen gelangen. Dort finden 
sich momentan umfassende Informationen zur aktuellen Wahl. 
Am Wahlabend finden Sie darüber hinaus über die von uns ein-
gefügten Links auf die Internetseiten der Stadt Bamberg und 
des Landratsamts Kulmbach laufend zeitnah alle eingehenden 
Meldungen der Gemeinden. Im Einzelnen ist dann dem Internet 
zu entnehmen:
• Ergebnisse der Parteien in Prozent (Grafik)
• absolute Stimmenzahl und Prozentanteile der jeweiligen 

Parteien
• Zahl der Wahlberechtigten, der Wähler und Wahlbeteiligung
• Zahl der gültigen und ungültigen Stimmen.
Dieselben Angaben werden auch für jede einzelne Gemeinde 
und jeden Wahlbezirk ersichtlich sein.
Zu beachten ist die Wahlkreiseinteilung des Landkreises Bam-
berg bei der Bundestagswahl 2025. Der Landkreis ist wiede-
rum den beiden Wahlkreisen 235 Bamberg und 239 Kulmbach 
zugeordnet. Danach sind 17 der 36 kreisangehörigen Gemein-
den in den Wahlkreis Bamberg und die restlichen 19 Kommu-
nen in den Wahlkreis Kulmbach eingegliedert.

Klima- und Energieagentur Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In 
Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bie-
ten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmo-
bilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.

12. Studienmesse: BA in der Konzert- und 
Kongresshalle Bamberg
„Wie sehen deine Zukunftspläne nach dem Abitur 
aus?“
Schon zum zwölften Mal öffnet die Studienmesse:BA ihre Türen 
und lädt Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen 
sowie deren Eltern dazu ein, sich über die vielfältigen Möglich-
keiten für Studium, Ausbildung und Praktikum zu informieren.

Mit rund 90 Ausstellenden bietet die Messe ein breitgefächer-
tes Programm, das Orientierung und Inspiration für die persön-
liche Bildungs- und Karriereplanung liefert. Schülerinnen und 
Schüler, die im Rahmen der schulischen Berufsorientierung ein 
Betriebspraktikum absolvieren müssen, können sich während 
der Messe über Praktikumsplätze in der Region informieren. 
Während der Messe finden zudem informative Fachvorträge 
zu verschiedenen Themen rund um Studium und Ausbildung 
durch IHK, HWK und Arbeitsagentur statt. Die Messe ist von 
10 bis 14 Uhr geöffnet und der Eintritt für Besucherinnen und 
Besucher ist kostenfrei.
Für die beiden Schirmherren, Oberbürgermeister Andreas 
Starke und Landrat Johann Kalb, ist die Studienmesse ein 
Erfolgsmodell für den Wirtschaftsstandort Bamberg: „Die 
Studienmesse:BA ist das ideale Format für Schülerinnen und 
Schüler, um in der Region Kontakte mit verschiedenen Bil-
dungseinrichtungen und Unternehmen zu knüpfen.“, so Ober-
bürgermeister Andreas Starke. Landrat Johann Kalb betont: 
„Ein Besuch auf der Studienmesse bietet den jungen Besuche-
rinnen und Besuchern die einmalige Gelegenheit, vom geball-
ten Erfahrungsschatz der Aussteller zu profitieren und wert-
volle Einblicke in unterschiedliche Studien- und Berufsfelder zu 
gewinnen.“

Kurzinformationen zur Studienmesse:BA:
Wann? Samstag, 22. Februar 2025, von 10 bis 14 Uhr
Wo? Bamberger Konzert- und Kongresshalle, Mußstraße 1,
96047 Bamberg
Kosten? freier Eintritt

Fotos von der Studienmesse: BA 2024
(Quelle: Stadt Bamberg / Sonja Seufferth)
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In unserem Leben überschattet zuweilen Dunkelheit das Licht 
und manchmal scheint eher die Finsternis das Licht zu besie-
gen als umgekehrt - wenn wir konfrontiert sind mit persönlichen 
Lebenskrisen, brutalen Gewalttaten in unserer Nähe wie in 
Aschaffenburg; wenn wir von Kriegen, Unruhen, Korruption und 
dem Leid der Bevölkerung hören, oder politische Aktionen uns 
in Angst versetzen.
Vielem, das in unserer Welt geschieht, können wir nur unse-
ren Glauben an das Licht entgegensetzen; unsere unerschüt-
terliche Hoffnung, dass nach dunklen Nächten bessere Tage 
anbrechen, - unsere Lieder und Gebete, die wir Gott entgegen-
rufen.
Das wachsende Licht in der Natur ist uns auch ein Zeichen für 
das Licht, das in Jesus Christus in unsere Welt gekommen ist 
und das aufleuchtet, wo wir ihm Raum geben.
In dieser Zeit sorgsam auf innere und äußere Wahrnehmungen 
zu achten, etwa bei Spaziergängen - hilft uns, das Licht und die 
Zeichen des anbrechenden Frühlings um uns herum zu entde-
cken: Singende Vögel am Morgen; Bäche und Seen, die wieder 
frei von Eis und Schnee sind; die Wärme der Sonne; Frühlings-
blumen in den Gärten, die nach der „Brachzeit“ des Winters 
wieder zum Erblühen kommen - kurz: sichtbare Hoffnungszei-
chen in einer Welt, in der so vieles hoffnungslos erscheint.
Die Fastenzeit lädt uns jedes Jahr ein, uns neu auf die Suche 
nach den Spuren Gottes im eigenen Leben zu machen. „Gott in 
allen Dingen suchen und finden“, so drückt das der Hl. Ignatius 
von Loyola aus. Es kann bedeuten, unser Leben wieder neu 
auszurichten auf Gott: Unseren Blick zu wenden, von Trostlo-
sigkeit, Angst und Leid hin zum Licht Gottes. ER lädt uns ein, 
unser Leben in seinem Licht zu betrachten, persönliche Sack-
gassen und unheilvolle Gewohnheiten wahrzunehmen - und mit 
Seiner Hilfe Schritte zu mehr Leben hin zu gehen. Dazu wollen 
u. a. die verschiedenen Gottesdienste und Seelsorge-Ange-
bote in unseren Pfarreien eine Unterstützung sein.
So wünsche ich Ihnen nun eine hoffnungs- und lichtvolle Zeit 
des Frühlings, einen gesegneten Weg durch die Fastenzeit und 
auf all Ihren Wegen das Vertrauen, dass das Licht die Finster-
nis überwindet!
Ihre
Angela Stein
Gemeindereferentin

Gottesdienstordnung 01.03.2025 bis 31.03.2025
Samstag, 01.03., Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
Dorgendorf 18:30 Vorabendmesse
Reckendorf 18:30 Vorabendmesse
Frickendorf 18:30 Vorabendmesse mit Weihe des res-

taurierten Altarbildes
Sonntag, 02.03., 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Baunach 09:00 Messfeier mit Vorstellung der neuen 

KV Mitglieder u. Verabschiedung 
der ausscheidenden KV Mitglieder

Gerach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Lauter 10:30 Wort-Gottes-Feier
Mürsbach 10:30 Messfeier
Bischwind 10:30 Messfeier
Montag, 03.03., Montag der 8. Woche im Jahreskreis
Reckendorf 08:30 Morgenlob
Dienstag, 04.03., Hl. Kasimir
Baunach 17:00 Stille Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 05.03., ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenz-
tag
Baunach 09:00 Aschenkreuz in der Kita St. Oswald 

Baunach
Lauter 10:30 Aschenkreuz im Kindergarten Lau-

ter
Baunach 11:30 Aschenkreuz im Waldkindergarten 

Baunach
Baunach 17:30 Messfeier zum Aschermittwoch
Reckendorf 17:30 Messfeier zum Aschermittwoch
Mürsbach 17:30 Messfeier zum Aschermittwoch

Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Termine
Die kostenlose, telefonische Energieberatung finden jeweils 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer für Anmeldungen bei der Stadt Bamberg 0951 
87-1724 (Frau Neuner) oder für Anmeldungen beim Landrat-
samt Bamberg unter 0951 85-588 (Frau Cristea) ist notwendig.

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751
für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Kaplan, Teilzeit

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Kaplan, Teilzeit

09536 / 9218173 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157 / 51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretäre:

Matthias Schug, Rita Wolfschmitt und Gabriele Hahn

Vorwort März - von Angela Stein
Hoffen auf mehr Licht
Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser Zeit gehen wir täglich immer mehr dem Frühling ent-
gegen, bis wir um den 20. März den Punkt erreichen, an dem 
Tag und Nacht gleich lang sind. Ganz allmählich wächst das 
Licht des Tages immer mehr an, und schließlich erreichen wir 
im Juni den Tag, der als der längste im Jahr gilt, an dem die 
Nacht am kürzesten ist. Die Natur zeigt uns: Das Licht überwin-
det sichtbar die Dunkelheit und Nacht!
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Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Kraisdorf 09:00 Messfeier
Reckenneusig 10:30 Messfeier
Lauter 10:30 Messfeier m. Vorstellung d. neuen 

KV Mitglieder u. Verabschiedung d. 
ausscheidenden KV Mitglieder

Neuses a.R. 10:30 Messfeier
Mürsbach 13:30 Taufe von Leni Knippert
Montag, 17.03., Hl. Gertrud und Hl. Patrick, Bischof
Reckendorf 08:30 Morgenlob
Dienstag, 18.03., Hl. Cyrill von Jerusalem
Baunach 17:00 Stille Eucharistische Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Priegendorf 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Messfeier - Requiem f. die Verst. d. 

Monats Februar
Pfarrweisach 19:00 Ökum. Passionsandacht

Mittwoch, 19.03., HL. JOSEPH, BRÄUTGAM DER GOTTES-
MUTTER MARIA
Baunach 17:45 Rosenkranz um Frieden
Baunach 18:30 Fastenandacht
Zaugendorf 18:30 Messfeier
Geroldswind 18:30 Messfeier
Donnerstag, 20.03., Donnerstag der 2. Fastenwoche
Deusdorf 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Messfeier
Freitag, 21.03., Freitag der 2. Fastenwoche
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Dorgendorf 18:30 Messfeier
Gleusdorf 18:30 Messfeier
Samstag, 22.03., Samstag der 2. Fastenwoche
Baunach 18:30 Vorabendmesse
Gerach 18:30 Vorabendmesse
Kraisdorf 18:30 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 23.03., 3. FASTENSONNTAG
Reckendorf 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier m. Vorstellung der neuen 

KV-Mitglieder und Verabschiedung 
d. ausscheidenden KV-Mitglieder

Lauter 10:30 Messfeier
Maroldsweisach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Montag, 24.03., Montag der 3. Fastenwoche
Reckendorf 08:30 Morgenlob
Dienstag, 25.03., VERKÜNDIGUNG DES HERRN
Baunach 17:00 Stille Eucharistische Anbetung
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Pfarrweisach 19:00 Ökum. Passionsandacht in Fischbach
Mittwoch, 26.03., Hl. Liudger, Bischof
Baunach 17:45 Rosenkranz um Frieden
Mürsbach 18:30 Messfeier
Pfaffendorf 18:30 Messfeier
Donnerstag, 27.03., Donnerstag der 3. Fastenwoche
Reckendorf 18:30 Messfeier anschl. Eucharistische 

Anbetung
Freitag, 28.03., Freitag der 3. Fastenwoche
Baunach 10:00 Messfeier im Seniotel
Leppelsdorf 18:30 Messfeier
Gereuth 18:30 Messfeier
Samstag, 29.03., Samstag der 3. Fastenwoche
Reckendorf 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 30.03., 4. FASTENSONNTAG (LAETARE)
Baunach 09:00 Messfeier
Gerach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Lauter 10:30 Messfeier
Mürsbach 10:30 Messfeier
Montag, 31.03., Montag der 4. Fastenwoche
Reckendorf 08:30 Morgenlob

Pfaffendorf 17:30 Wort-Gottes-Feier zum Aschermitt-
woch

Pfarrweisach 17:30 Messfeier zum Aschermittwoch
Lauter 19:00 Messfeier zum Aschermittwoch
Gerach 19:00 Messfeier zum Aschermittwoch
Bischwind 19:00 Messfeier zum Aschermittwoch
Donnerstag, 06.03., Hl. Fridolin
Kraisdorf 18:30 Messfeier, anschl. Aschenkreuz
Freitag, 07.03., Hl. Perpetua und Hl. Felicitas
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuz 

im Seniotel
Reckendorf 17:00 Herz Jesu Gottesdienst
Baunach 18:00 Weltgebetstag d. Frauen im Senio-

tel mit d. Band Rückenwind
Mürsbach 18:00 Weltgebetstag d. Frauen im Pfarr-

saal m. anschl. Fastenessen (gest. 
KDFB Mürsbach)

Gerach 18:30 Ökumenischer Gottesdienst z. Welt-
gebetstag d. Frauen (gest. v. KDFB 
Gerach); anschl. Einkehr im Mehr-
generationenraum im Rathaus

Pfaffendorf 19:00 Weltgebetstag der Frauen - ev. Kir-
che Hafenpreppach

Pfarrweisach 19:00 Weltgebetstag der Frauen in Fisch-
bach (Gemeindehaus)

Samstag, 08.03., Hl. Johannes von Gott
Pfarrweisach 10:00 Kinderbibel-Frühstück im Pfarrsaal
Lauter 18:30 Vorabendmesse
Gleusdorf 18:30 Vorabendmesse
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 09.03., 1. FASTENSONNTAG
Baunach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Priegendorf 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Lohr 09:00 Messfeier
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Reckendorf 10:30 Messfeier
Gereuth 10:30 Messfeier
Maroldsweisach 10:30 Messfeier
Pfarrweisach 13:30 Tauffeier für Karla Leidner
Dienstag, 11.03., Dienstag der 1. Fastenwoche
Reckendorf 14:00 Seniorennachmittag
Baunach 17:00 Stille Eucharistische Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Kraisdorf 19:00 Ökum. Passionsandacht
Mittwoch, 12.03., Mittwoch der 1. Fastenwoche
Baunach 17:45 Rosenkranz um Frieden
Baunach 18:30 Messfeier - Requiem f. die Verst. d. 

Monats Februar
Mürsbach 18:30 Messfeier - Requiem f. die Verst. d. 

Monats Februar
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. 

Monats Februar
Donnerstag, 13.03., Donnerstag der 1. Fastenwoche
Lauter 18:30 Messfeier - Requiem f. die Verst. d. 

Monats Februar
Reckendorf 18:30 Messfeier anschl. Eucharistische 

Anbetung
Freitag, 14.03., Hl. Mathilde
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Daschendorf 18:30 Messfeier
Samstag, 15.03., Hl. Klemens Maria Hofbauer
Mürsbach 18:30 Vorabendmesse
Albersdorf 18:30 Vorabendmesse
Pfaffendorf 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 16.03., 2. FASTENSONNTAG
Kollekte: Zählung der Gottesdienstbesucher
Baunach 09:00 Messfeier
Gerach 09:00 Messfeier m. Einführung d. neuen Kir-

chenverwaltung und Verabschiedung 
d. ausscheidenden KV Mitglieder

Reckendorf 09:00 Wort-Gottes-Feier
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Reckendorf: 5.526 €
Gereuth: 710 €
Mürsbach mit Gleusdorf, Zaugendorf, Hilkersdorf,
Busendorf und Poppendorf:

3552 €

Pfarrweisach mit Lohr a.d. Baunach: 2939 €

Insgesamt konnten sich unsere Sternsinger somit über 24.095 
€ freuen! Vielen Dank allen Bewohnern, die die Sternsinger 
freundlich empfangen haben und durch ihre Spende vielen Kin-
dern ein besseres Leben ermöglichen.
Unser besonderer Dank gilt allen Sternsinger für ihr christliches 
Glaubenszeugnis, sich für andere Menschen einzusetzen, und 
darüber hinaus an alle Verantwortlichen, die die Sternsinger bei 
den Vorbereitungen und am Tag selbst unterstützt haben.
In diesem Jahr sind sogar besonders viele Könige unterwegs 
gewesen, woraus auch ein besonders gutes Gemeinschaftsge-
fühl in den jeweiligen Gruppen entstanden ist.
In Vorfreude auf die nächste Sternsingeraktion 2026
Die Sternsinger-Verantwortlichen in den Pfarreiengemeinschaf-
ten

Unterstützung im Mesnerdienst
Katholische Kirche Baunach
Die Kirchengemeinde Baunach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Unterstützung als Mesner/in bei Beerdigungen.
Die Einsatzbereitschaft müsste in diesem Bereich flexibel sein.
Selbstverständlich werden Sie eingewiesen. Ihr Einsatz kann 
über die Ehrenamtspauschale vergütet werden.
Wir freuen uns über Unterstützung und Einsatzbereitschaft.
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden unter der 09544 6776.

 

 

Wann?  Jeden Mittwoch von  
9.30 Uhr bis ca. 11 Uhr 

Wer?  Für Babys und Kleinkinder  
von 0 bis 3 Jahren 

Wo?  Im Pfarr- und Jugendheim 
Reckendorf im Jugendraum (UG) 

Habt Ihr Interesse? 

Keine Anmeldung notwendig,  
kommt einfach vorbei,  

wir freuen uns auf Euch! 
Falls doch Fragen sind:  

Laura Schor 0151 21314050 / Annette Martin 0176 84024555 

  

 Zeit für die Liebe 
diese Chance bietet ein Wochenend-Seminar für Ehepaare jeden Alters, sowie für 
Paare in fester Beziehung.
Angesprochen sind Paare, die Sehnsucht haben nach einer lebendigen und froh 
machenden Beziehung, in der vor allem das Gespräch wieder einen guten Platz 
findet.
Der  Kurs  wird  von  einem erfahrenen  Team geleitet.  Es  gibt  keine Gruppen-
gespräche und Diskussionen.

Veranstalter ist die ME-Gemeinschaft, eine Gemeinschaft der katholischen Kirche 
mit dem Ziel, die Beziehung zu beleben und zu vertiefen.

Folgende Wochenenden finden in Bayern statt:
28.02.-02.03.25 in 86941 St. Ottilien       Februar 2026 in 86941 St. Ottilien
28.-30.03.25 Online   
07.-09.11.25 in 97359 Münsterschwarzach / Würzburg

und als Familienwoche 02.-09.08. 2025 in Schramberg-Sulgen im Schwarzwald
Anmeldung und weitere Termine im Internet www.me-deutschland.de

Sternsingeraktion  
in den Pfarreiengemeinschaften
Am Dreikönigstag, dem 6. Januar, fand in den beiden Pfarrei-
engemeinschaften die Sternsingeraktion statt.
Verkleidet als die Heiligen Drei Könige Kaspar, Melchior und 
Balthasar zogen in diesem Jahr sehr viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene durch die Straßen und brachten den Segen 
Gottes 20 * C + M + B + 25 an den Türen der Häuser an.
Es freut uns sehr, dass in diesem Jahr sowohl in Appendorf als 
auch in Lohr a.d. Baunach die Sternsingeraktion wieder durch-
geführt werden konnte.
Unter dem diesjährigen Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsin-
gen für Kinderrechte“ sammelten die Sternsinger dabei Spen-
den für Kinder im Norden Kenias, Kolumbien und der Ukraine.
Es wurden - nach Pfarreigruppen sortiert - folgende Beträge 
gespendet:

Baunach mit Priegendorf und Reckenneusig: 5.585 €
Dorgendorf: 474 €
Lauter mit Deusdorf, Appendorf und Leppelsdorf: 2.188 €
Gerach mit Mauschendorf: 3.121 €
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Ortskulturring Baunach
Baunacher Faschingsumzug 2025
Die Stadt Baunach und der Ortskulturring Baunach, lädt 
zum 55. Faschingszug am Samstag, den 22. Februar 2025 
ein.
Aufstellung ist um 13:45 Uhr im Industriegebiet, Zielort / 
Umzugsende ist das Industriegebiet. Parkplatzmöglichkeit für 
PKWs sind am REWE Schwarz Parkplatz, Altstadtparkplatz, 
Bahnhofsparktplatz, Festplatz und Parkplatz am Friedhof. Auf-
tritte der Baunacher Garden auf der Bühne auf dem Marktplatz, 
After Show Party findet Zur Alten Brauerei (Brauereigasse) statt, 
Ende ist 19 Uhr, für die Unterhaltung sorgt die DOCHRINNA 
Partyband. Die Aufstellung ist auf der Webseite des OKR Bau-
nach online gestellt.
Ein dreifach BunaHu
OKR Baunach e.V.
https://okr-baunach.de
Bild-Quelle:
Facebook von Fasching in Baunach
Karte siehe – Google Maps

 Foto: Fasching in Baunach

Veranstaltungen im März 2025
Kinderkino
05. März 2025 15:00 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Puppentheater „Das NEINhorn“
07. März 2025 16:00 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Weltgebetstag der Frauen
07. März 2025 18:00 Uhr
Seniorenheim
Pfarrei St. Oswald Baunach
Stadtratssitzung Baunach
11. März 2025 18:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Baunach
Bau- und Umweltauschuss-Sitzung Baunach
18. März 2025 18:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Baunach
Konzert Jugendorchester
22. März 2025 18:00 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Konzertnachmittag Nachwuchs
23. März 2025 14:30 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim
Öffnungszeiten:

Samstag: ..............................16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ..............................17.30 - 18.30 Uhr

Termine Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 23.02.2025
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Salmsdorf
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 

Rentweinsdorf
18.00 Uhr RockSofa Jugendgottesdienst, 

Gemeindhaus Rentw.
Sonntag, 02.03.2025
08.30 Uhr Gottesdienst, Eichelberg
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdient, 

Rentweinsdorf
(Kein RockSofa wg. Ferien)

SENIOREN NACHMITTAG 
der Kirchengemeinden 
Dienstag, 25.02.2025

um 14.00 Uhr
im Marktsaal in Rentweinsdorf 

Gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen.  

Zu Gast sind die Danceweinsdorfer Minis.

Pfarramt nicht besetzt
Vom 03.-05. März 2025 ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Rufnummer in seelsorgerlichen Notfällen oder Trauerfällen
Das Pfarramt in Rentweinsdorf ist Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8.00-12.00 Uhr besetzt.
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie in seelsorgerlichen Not-
fällen oder Trauerfällen Herrn oder Frau Krußig unter der Tele-
fonnummer: 0160 638 05 66
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Herren I in der Bezirksliga:
Fr. 21.02., 20:30 Uhr 1. FC Baunach – TTC Lettenreuth
Fr. 28.02., 20:30 Uhr 1. FC Baunach – RMV Conc. Strullendorf
Fr. 14.03., 20:00 Uhr TSV Schesslitz – 1. FC Baunach
Sa. 15.03., 16:00 Uhr SpVgg Trunstadt – 1. FC Baunach
Fr. 21.03., 20:30 Uhr 1. FC Baunach – DJK Don Bosco Bamberg
Herren II in der Bezirksklasse B:
Mo. 17.02., 20:00 Uhr TSV Breitengüßbach II – 1. FC Baunach II
Do. 27.02., 20:00 Uhr TSV Eintracht Bamberg IV – 1. FC Baunach II
Di. 18.03., 20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSV Schesslitz II
Herren III in der Bezirksklasse C:
Di. 18.02., 20:00 Uhr TSV Schlüsselfeld II – 1. FC Baunach III
Fr. 14.03., 20:30 Uhr 1. FC Baunach III – FT Bamberg
Fr. 21.03., 20:00 Uhr TV Hallstadt II – 1. FC Baunach III
Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter:
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/.
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt.
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen.
Trainingsbetrieb ist immer dienstags und freitags
jeweils von 20:15 – 22:00 Uhr.
Kommt einfach vorbei und trainiert mit.
Ihr braucht nur Sportklamotten und Hallenschuhe, Trainings-
schläger sind vorhanden.
Wir freuen uns auf euch.
gez. Silvio Wirth

Basketball
www.baunach-basketball.de
2. Regionalliga
Post SV Nürnberg – Baunach Young Pikes
Samstag, 22.02.2025, 17:30 Uhr
Am Samstag müssen die Baunacher beim Tabellenletzten antreten. 
Nach zuletzt 3 Niederlagen in Folge wollen die Jungs von Head-
coach Jörg Mausolf unbedingt wieder in die Erfolgsspur zurück-
kehren und einen Sieg einfahren, der im Kampf gegen den Abstieg 
goldwert sein könnte. Natürlich hofft man dabei auf die Rückkehr 
einiger Verletzter, um dem Kader mehr Tiefe zu geben.
DJK Eggolsheim – Baunach
Donnerstag, 27.02.2025, 19:30 Uhr
Am daruffolgenden Donnerstag steht das 2. Lokalderby in 
Eggolsheim auf dem Programm. Dabei wollen sich die Bau-
nacher für die Hinspielniederlage revanchieren, als man ein 
schwache Leistung ablieferte. Die Gastgeber schwimmen im 
Moment auf einer Erfolgswelle und werden Zuhause von über 
500 Fans angefeuert.
Keine Chance für ersatzgeschwächte Baunacher
Eine deutliche 79:116 Niederlage mussten die Baunach Young 
Pikes in der 2. Regionalliga gegen die Niners aus Chemnitz 
hinnehmen.
Die stark ersatzgeschwächten Gastgeber konnten in der 
Anfangsphase überraschenderweise gut mithalten, da die 
Gäste sich mit der eingestreuten Baunacher Zonenverteidi-
gung zunächst schwer taten. 14:10 führten die Young Pikes 
nach fünf Minuten, bevor die Sachsen einen Zahn zulegten und 
mit einem knappen 26:22 Vorsprung das 1. Viertel beendeten.

Auch im 2. Abschnitt konnten die Einheimischen das Spiel auf 
Augenhöhe gestalten und waren bis zur 15. Minute beim Stand 
von 33:34 auf Tuchfühlung. Bis zur Pause aber zog der Tabel-

Huebnotix - Neues Rock History Programm
28. März 2025 20:00 Uhr
Bürgerhaus Lechner-Bräu
Frühjahrswanderung
29. März 2025 14:00 Uhr
Marktplatz
Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.

1. FC Baunach
Tischtennis

Tischtennis – Kurzbericht
Seit dem letzten Kurzbericht gab es folgende Ergebnisse:

Herren I (Bezirksliga): 
Fr. 14.02. 1. FC Baunach  TTC Tüschnitz     8:2 
1. FC Baunach TTC Tüschnitz Ergebnisse 
Will T. / Waßmann M. Weiß Ph. / Förtsch T. 11:7  15:13  5:11  11:3 
Waßmann J. / Wirth S. Sladek Chr. / Wachter J. 11:8  11:5  14:12 
Waßmann Julius Wachter Jannik 11:4  11:2  11:8 
Will Thomas Sladek Christopher 10:12  11:9  11:7  7:11  4:11 
Waßmann Michael Förtsch Thomas 6:11  12:10  11:5  6:11  16:14 
Wirth Silvio Weiß Philipp 13:11  12:10  3:11  6:11  11:8 
Waßmann Julius Sladek Christopher 11:2  12:10  8:11  11:6 
Will Thomas Wachter Jannik 4:11  8:11  11:7  11:3  11:6 
Waßmann Michael Weiß Philipp 11:7  12:10  11:5 
Wirth Silvio Förtsch Thomas 11:8  14:16  5:11  5:11 

 
Herren I (Bezirksligapokal Viertelfinale): 

Di. 04.02. 1. FC Baunach  TTC Lettenreuth     4:0 
1. FC Baunach TTC Lettenreuth Ergebnisse 
Waßmann Julius Schlottke Michael 11:4  11:5  3:11  11:3 
Waßmann Michael Gack Markus 12:10  11:3  11:3 
Winkler Stefan Gahn Tobias 8:11  6:11  12:10  11:8  12:10 
Waßmann J. / Winkler St. Gack M. / Gahn T. 8:11  11:4  11:8  11:6 

 
Herren II (Bezirksklasse B): 

Do. 06.02. TSG Bamberg IV  1. FC Baunach II    8:2 
TSG Bamberg IV 1. FC Baunach II Ergebnisse 
Neuber F. / Braun Chr. Jagla L. / Jendreiek M. 11:4  11:8  4:11  11:5 
Thomer J. / Krieger A. Wirth S. / Eggert R. 9:11  8:11  5:11 
Neuber Florian Jagla Lukas 11:3  11:5  11:7 
Braun Christian Wirth Silvio 9:11  12:10  11:4  11:9 
Thomer Jonas Jendreiek Michael 11:9  11:3  11:6 
Krieger Andreas Eggert Rene 11:4  11:9  11:3 
Neuber Florian Wirth Silvio 11:6  9:11  11:4  11:6 
Braun Christian Jagla Lukas 11:7  11:4  11:3 
Thomer Jonas Eggert Rene 11:7  11:2  7:11  9:11  4:11 
Krieger Andreas Jendreiek Michael 11:9  11:8  11:9 

 

 
  Herren III (Bezirksklasse C): 

Do. 06.02. TSG Bamberg V  1. FC Baunach III    6:4 
TSG Bamberg V 1. FC Baunach III Ergebnisse 
Wu J. / Kohler P. Otto Chr. / Karl S. 8:11  11:5  11:7  8:11  10:12 
Deuber O. / Hipp M. Sterzer D. / Schmid B. 9:11  7:11  9:11 
Wu Jia Lin Sterzer Daniel 4:11  11:3  12:10  11:9 
Kohler Pascal Otto Christian 11:9  8:11  11:5  11:8 
Deuber Otmar Karl Sebastian 11:5  11:3  12:10 
Hipp Markus Schmid Bernd 11:13  7:11  4:11 
Wu Jia Lin Otto Christian 8:11  11:7  11:6  8:11  6:11 
Kohler Pascal Sterzer Daniel 11:9  11:9  12:10 
Deuber Otmar Schmid Bernd 11:4  11:9  13:11 
Hipp Markus Karl Sebastian 8:11  11:6  11:5  11:5 

 
Fr. 14.02. 1. FC Baunach III  TSV Schlüsselfeld III   4:6 
1. FC Baunach III TSV Schlüsselfeld III Ergebnisse 
Karl S. / Pfennigwerth S. Seidel F. / Bachmayer F. 8:11  8:11  4:11 
Otto Chr. / Schmid B. Hollmann M. / Dvorani R. 11:4  11:9  6:11  11:9 
Otto Christian Hollmann Marcel 11:7  11:9  16:14 
Schmid Bernd Seidel Fred 12:10  11:4  11:8 
Karl Sebastian Dvorani Rasim 7:11  9:11  4:11 
Pfennigwerth Sandra Bachmayer Fritz 3:11  5:11  3:11 
Otto Christian Seidel Fred 7:11  11:7  11:9  6:11  7:11 
Schmid Bernd Hollmann Marcel 11:4  11:4  11:1 
Karl Sebastian Bachmayer Fritz 11:13  9:11  11:4  6:11 
Pfennigwerth Sandra Dvorani Rasim 1:11  2:11  3:11 

 

aktuelle Tabellenplatzierungen:
Herren I Bezirksliga 25:5 Punkte Platz 2 (von 12)
Herren II Bezirksklasse B 16:10 Punkte Platz 4 (von 11)
Herren III Bezirksklasse C 4:22 Punkte Platz 9 (von 10)

die nächsten Spiele/Termine:
Herren I (Bezirksligapokal Final Four):
So. 02.03. ab 13:00 Uhr in Ebersdorf
1. FC Baunach gegen: DJK Don Bosco Bamberg
TSV Eintracht Bamberg
FC Adler Weidhausen III
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Montag:
POWERWALKING für Einsteiger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: Ab 18.00 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut geeignet für Einsteiger und 
Ganzheitlich-fit-werden-Sportler. Hier wird zügig gewalkt und 
auf die Körperhaltung und Körperspannung geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Winter-Training – Motto: „Ganzkörper-Stärkung“:
Ab 19.00 Uhr im großen Saal der DJK Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination, Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
Zur Zeit ist „Erhaltungstraining – Supersauerstoff – Laufen“ 
angesagt. Unser Motto heißt aktuell: Fit durch den Winter mit 
Spaß an Bewegung. Laufkoordination ist auch ein wichtiger 
Bestandteil beim Training. Intervalltraining ist eine sehr effektive 
Methode für die Leistungssteigerung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch – Jetzt anmelden!:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen die Spaß an Bewegung, Spiel 
und Erfolgserlebnissen haben – einfach mal vorbei schauen 
und mitmachen! (Während der Schulferien findet kein Training 
statt)
Schüler-Kurse: Turnhalle der Schule in Baunach Beginn um 
16.00 Uhr.
Schüler-Jugendtraining: Turnhalle der Schule in Baunach 
Beginn um 18.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
auf schönen „Babbelhatsch“.
Laufkurs mit Hubert Karl – Ziel ist der Weltkulturerbelauf (WKEL) 
2025

lendritte wieder etwas davon, auch wenn sich Sean Ludwig 
energisch gegen die körperlich überlegenen Niners wehrte. 
Dennoch war der Halbzeitstand von 41:50 für die Baunacher 
Rumpftruppe durchaus respektabel.
Nach dem Wechsel konnten die Chemnitzer ihre Führung bis 
zur 25. Minute auf 66:49 ausbauen. Beim Stand von 58:81 war 
nach 30 Minuten schon klar, dass es an diesem Tag keine rie-
sengroße Überraschung geben würde.
Auch im letzten Viertel hielten die jungen Hechte anfangs vor 
allem durch Bar Amiel und Abdul Karioui gut mit. Bis zur 35. 
Minute (72:91) schien man die Niederlage in Grenzen halten 
zu können, doch dann gingen den Youngstern völlig die Kräfte 
aus.

Baunach Young Pikes: S. Ludwig 24 Punkte/2 Dreier, Amiel 
18/4, Karioui 16, Wübben 10, Mausolf 4, Schneider 3, Seelig 2, 
Geiger 2, Valdeig.

Fußball

DJK Priegendorf
LG Veitenstein - Veitensteinbiker
Der Sportverein für die ganze Familie
LG-Veitenstein – „Die Veitensteiner“
Wer auch mit uns trainieren möchte – hier einsteigen:
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Freiwillige Feuerwehr Dorgendorf

Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V.
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Samstag, den 22.03.25 findet die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V. für das 
Geschäftsjahr 2024 im Feuerwehrhaus in Priegendorf statt. 
Beginn ist 19:30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vereinsleitung

a) Vorstandschaft
b) Kommandant
c) Kassenwart
d) Kinder- und Jugendfeuerwehr

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-
schaft

5. Neuwahl des 1. und 2. Kommandanten gem. Artikel 8 des 
Bayerischen Feuerwehrgesetzes auf 6 Jahre, federführend 
Stadt Baunach

6. Neuwahl der Vereinsleitung auf 6 Jahre
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Stichtag für die beim 1. Vorstand Matthias Eck schriftlich abzu-
gebenden Anträge ist der 15.03.25.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Feuerwehrvereins.
Freiwillige Feuerwehr Priegendorf e.V.
Gez. Die Vorstandschaft

Gesangverein Baunach
Baunach singt - Ölla mitänandä am 15.03.2025
Ihr wart die letzten beiden Male schon dabei und habt begeis-
tert mitgemacht? Dann brauchen wir euch nichts erzählen.

Beginn: 26.03.2025 – Der Kurs wird Vereins offen angeboten – Es 
kann jeder mit trainieren – Meist unterstützt eure Krankenkasse 
diesen Kurs als Präventionskurs (bitte dort mal nachfragen).
Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45
oder bei FACEBOOK

Anglerverein Baunach
Verkaufstermine Jahreskarten 2025
Der Anglerverein Baunach u. Umg. e.V. verkauft am 28.02.2025 
von 17 bis 19.30 Uhr an der Anglerhalle letztmals die Jah-
reskarten für 2025 für unsere Seen. Bitte denkt an eure (vollen) 
Stempelkarten der Arbeitsdienste 2024 oder die 50 € Investiti-
onsbeitrag für die Arbeitsdienste 2025.
Wie schon in diesem Jahr werden auch in 2025 für die Bau-
nach wieder nur Tageskarten ausgegeben. Die Tageskarten für 
alle Gewässer sind für Vereinsmitglieder und Gastangler aus-
schließlich online über die App Hejfish erhältlich.
Die Vorstandschaft

Zigarettenkippen - ein ökologisches Problem!
Taschenaschenbecher für die Baunacher Anglerinnen und 
Angler
Die AG BauNACHhaltigkeit organisierte in Kooperation mit dem 
Anglerverein Baunach im Oktober 2024 eine Ausstellung und 
andere Aktionen in und um Baunach zum Thema „Zigaretten-
kippen - ein ökologisches Problem!“. Neben dem Aufstellen 
von Hinweisschildern an unserem Gewässer Südsee übergab 
Manuel Kutnyak von der AG BauNACHhaltigkeit eine Kiste mit 
Taschenaschenbechern an den Anglerverein Baunach. Der 
Aschenbecher ist das „Zwischenlager der Wahl“, bevor die 
Kippen entsorgt werden.
Die Taschenaschenbecher werden auf den kommenden Veran-
staltungen kostenlos an die Mitglieder verteilt. Nur solange der 
Vorrat reicht.
Hintergrund: Zigarettenkippen sind schädlich für die Umwelt, 
vergiften das Wasser und schaden damit auch uns Menschen. 
Eine einzige Kippe vergiftet 40 Liter Grundwasser und damit 
auch uns! Auch die Fische und anderen Lebewesen in den 
Flüssen und Seen nehmen das Gift auf, das über die Nah-
rungskette wieder bei uns landet. Zigarettenkippen gehören 
nicht einfach „weggeschnippst“.
Quelle und weitere Informationen:
www.baunachhaltigkeit.de/zigarettenkippen/

Baunacher Faschingsclub Narretei e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung am 
14.03.2025
Liebe Mitglieder:innen,
hiermit laden wir euch herzlich zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen der Vorstandschaft ein:
Freitag, den 14. März 2025, um 19.00 Uhr
im Konferenzraum im Bürgerhaus Baunach
Überkumstrasse 17, 96148 Baunach

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorständin
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls 2024
4. Rückblick der 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Schlusswort

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen und rege Teil-
nahme!
Schöne Grüße
Die Vorstandschaft
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5. Bericht Kassier
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Fragen, Anträge

Anträge sind bis zum 9. Februar 2025 bei der 1. Vorsitzende 
Daniela Kropfelder einzureichen. Anmeldungen bitte bis zum 
21.02.2025 (per Umfrage Whatsappgruppe oder per Email).
Liebe Grüße
Die Vorstandschaft

Kapellenverein Godeldorf/Godelhof e.V.
Mitgliederversammlung 2025
Einladung zur 24. ordentlichen Mitgliederversammlung
Wir treffen uns am Samstag, den 8. März 2025 um 18:00 Uhr 
im großen Nebenzimmer der Gaststätte Sippel.
Die Versammlung beginnt um ca. 19:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Prüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl eines Wahlvorstandes
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge

gez. 1. Vorsitzender
Hans-Dieter Ruß

Kulturschürer e.V.
Freude über Spende
Das Kinderhaus St. Magdalena und die Kindertagesstätte St. 
Ostwald erhielten vom ortsansässigen Verein „Kulturschürer 
e.V.“ je eine Spende von 500 €. Die Freude war groß, da diese 
überraschende Zuwendung gleich in benötigte Spielgeräte für 
den Innen- und Außenbereich investiert werden konnte.
Der Verein organisiert seit vielen Jahren das Johannisfeuer und 
versucht mit seinen Einnahmen Baunacher Einrichtungen zu 
unterstützen.

Links Sandra Pfennigwerth (1. Vorstand), rechts Sebastian 
Leicht (Kassier)

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Was steht bei uns in nächster Zeit an?
• Teilnahme an den Faschingszügen in Baunach, Reckendorf 

und Unteroberndorf
• Samstag, 15.03.2025: Frühjahrswanderung
• Samstag, 22.03.2025: Gemeinschaftskonzert unseres Ju-

gendorchesters im Bürgerhaus Baunach
• Sonntag, 23.03.2025: Konzert unseres Nachwuchses im 

Bürgerhaus Baunach
• Donnerstag, 01.05.2025: Maiwanderung

Ihr kennt „Baunach singt“ noch nicht?
Ihr singt bei jedem eurer Lieblingslieder mit? Egal ob Schlager, 
Rock, Pop oder sogar mal ein Volkslied? Am liebsten singt ihr 
nicht allein, sondern zusammen mit Freunden und Freundinnen?
Dann haben wir was für euch! Denn Singen schüttet Glücks-
hormone aus. Und davon kann man nie genug haben.
Dann auf zu unserem großen Kneipensingen im Bürgerhaus 
am Samstag, den 15.03.2025! Beginn ist um 19.30 Uhr und ab 
18.30 dürft ihr euch die besten Plätze sichern.
Begleitet und unterstützt werdet ihr von Sabrina, Philipp und 
Robert von der Corso Band und Marc von der Sommersession 
in Oberhaid. Und die Texte gibt es natürlich gut lesbar auf der 
großen Leinwand.
Und damit die Kehle gut geschmiert ist und ihr bei Kräften 
bleibt, sorgen wir für euer leibliches Wohl.
Also Termin eintragen, Karten kaufen und sich darauf freuen.
Die Karten gibt es zum Preis von 5 Euro im Bürgerhaus und 
unter robert@wildfamily.de.

Hundefreunde Baunach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Euch zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 28. Februar 2025 um 18.30 Uhr bei Landgasthof 
Drei Kronen in Ebing, Ebinger Marktplatz 18, 96179 Rattels-
dorf ein. Wer etwas Essen möchte, wäre schön wenn diese um 
18.30 anwesend wären. Über ein gemütliches und zahlreiches 
zusammensein während des Essens freuen wir uns sehr. Alle 
die nur zur Versammlung kommen möchten, wäre dann ca. 
19.30 angedacht. Tagesordnungpunkte:

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesung der Protokolls der JHV 2024
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der 2. Vorsitzenden
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SKK Baunach e.V.
Die nächsten Spiele
Donnerstag, 6. März 2025, 19:30 Uhr:
MTV Bamberg G1 – SKK Baunach 1
Freitag, 14. März 2025, 18:30 Uhr:
SKC Seußling G1 – SKK Baunach 1
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielbe-
richte und Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie 
auch auf unserer Website unter www.skk-baunach.de.

VdK-Ortsverband Baunach
Selbstbestimmtes Leben im häuslichen 
Wohnumfeld

von links: Constantin Rudrof (Bundestagskandidat), Dominik 
Czepluch, Emmi Zeulner MdB (u.a. stellv. Mitglied im Bundes-
ausschuss „Gesundheit“) Foto: VdK OV Baunach-Lauter

Das häusliche Wohnumfeld im Zeichen der demographischen 
Entwicklung ist aus mehreren Gründen von zentraler Bedeutung:
• Alternde Gesellschaft und Pflegebedarf: In der Bevölkerung 

steigt der Bedarf an Pflege & Betreuung. Viele möchten 
möglichst lange im vertrauten häuslichen Umfeld bleiben, 
anstatt in Pflegeheime zu ziehen. Dies erfordert politische 
Maßnahmen, die die häusliche Pflege stärken, z. B. durch 
Hilfsmittel & Transferhilfen, Pflegeleistungen oder die För-
derung von ambulanten Pflegediensten.

• Entlastung des Gesundheitssystems: Der Ausbau der häus-
lichen Pflege kann das Gesundheitssystem entlasten, da 
stationäre Pflegeeinrichtungen oft kostspieliger sind. Zu-
dem ermöglicht die häusliche Betreuung, Krankenhausauf-
enthalte zu reduzieren, insbesondere bei chronisch kranken 
oder älteren Menschen.

• Lebensqualität und in Würde altern dürfen: Daheim ist’s 
immer noch am schönsten. Mitmenschen, die in ihrer ver-
trauten Umgebung bleiben können, fühlen sich sicherer, 
selbstbestimmter und sozial eingebundener. Dies hat po-
sitive Auswirkungen auf das psychische und körperliche 
Wohlbefinden.

• Fachkräftemangel in der Pflege: Fachkräftemangel ist im 
Pflegebereich ein großes Problem. Ein starker Fokus auf 
häusliche Pflege und präventive Maßnahmen kann helfen, 
den Druck auf stationäre Einrichtungen und Pflegekräfte zu 
reduzieren.

• Anpassung von Wohn- und Lebensbedingungen: Eine de-
mographiegerechte Politik muss auch die Wohnbedingun-
gen berücksichtigen. Der Umbau von Wohnungen (z. B. 
barrierefreie Zugänge oder altersgerechte Badezimmer) ist 
essenziell, um Menschen ein Leben im häuslichen Umfeld 
zu ermöglichen.

• Soziale und kulturelle Aspekte: Das häusliche Umfeld spielt 
eine zentrale Rolle für den sozialen Zusammenhalt. Ältere 
Menschen bleiben in ihren Gemeinden sozial eingebunden, 
etwa durch Nachbarschaftshilfen oder kommunale Unter-
stützungsangebote.

Save the Date
5. Juli und 6. Juli 2025: Teilnahme des Musikvereins Stadtka-
pelle Baunach am Stadtfest Baunach im Schmittla Hof.

M U S I K V E R E I N  S T A D T K A P E L L E  B A U N A C H  E . V .M U S I K V E R E I N S T A D T K A P E L L E B A U N A C H E . V .
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Gedacht ist das Treffen für erfahrene Volkstänzerinnen und 
-tänzer. Kommen kann jeder, der Lust hat. Aber wir machen 
keinen Volkstanz-Grundkurs. Kurze Ablaufbesprechung für den 
Tanz - und los geht´s. Das können sein: Sternpolka, Jägerneu-
ner, Woaf, Howansook Zigeunerpolka, Böhmnerwaldlandler ... 
Und was uns und euch sonst noch einfällt.
Ort: Bürgerhaus, Überkumstraße 17, 96148 Baunach
Zeit: 16.03.2025, 14.00 - 18.00 Uhr
Kosten: Keine.
Weitere Infos und Anmeldung bis 10.03. bei Iris und Robert 
Wild, 09544/985044, robert@wildfamily.de

Frauen-Union Baunach
Ortshauptversammlung mit Neuwahlen
am Samstag, 15. März 2025 um 18.00 Uhr im Gasthaus Sippel 
in Baunach.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung, Totengedenken
2. Neuwahlen

1) Bildung eines Wahlausschusses
2) Rechenschaftsbericht der Ortsvorsitzenden
3) Kassenbericht der Schatzmeisterin und Bericht der 

Kassenprüferinnen
Aussprache zu den Berichten
4) Wahlen

a. Wahl der Mitglieder des Ortsvorstandes
b. Wahl von 2 Kassenprüferinnen
c. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten in die 

Kreisvertreterversammlung
3. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Herzliche Einladung an alle Mitgliedsdamen!
gez.
Sabine Saam
Ortsvorsitzende

Neujahrsempfang

In geselliger Runde haben wir gemeinsam mit dem CSU-Orts-
vorsitzenden Markus Stöckl und dem JU-Kreisvorsitzenden 
Constantin Rudrof das neue Jahr begrüßt. Stöckl bedankte 
sich für die Unterstützung und Zusammenarbeit mit unserem 
Ortsverband insbesondere bei der Krippeneröffnung. Rudrof 

Diese und weitere sozialpolitische Themen konnten jüngst 
zwischen Frau Emmi Zeulner,MdB, und dem Vorsitzenden 
des VdK OV Baunach-Lauter, Dominik Czepluch, in Baunach 
thematisiert werden! Ein vertiefendes Gespräch und weiterer 
Austausch wurde zu diesem wichtigen Thema der heimischen 
Daseinsvorsorge vereinbart!
gez.
Dominik Czepluch
Vorsitzender

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des Vereins für Obst- und Gar-
tenpflege Baunach laden wir alle Mitglieder recht herzlich am 
Freitag, den 14.03.2025 um 19:00 Uhr in die Gaststätte Sip-
pel ein.

Tagesordnung.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2024
4. Bericht des Vorstandsteams
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten.
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge

Fristen.
Anträge u. Wünsche, die in der Jahreshauptversammlung unter 
Punkt 10 der Tagesordnung behandelt werden sollen, müssen 
bis zum 10.03.25 schriftlich beim 1. Sprecher des Vorstand-
steams Herrn Reimund Viering (Karl-Krimm-Str. 11) eingegan-
gen sein.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Die Vorstandschaft
Reimund Viering

Tipps gegen Schnecken
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach informiert.
Sobald das erste frische Grün im Garten sprießt, sind unsere 
ungeliebten Nacktschnecken wieder da.
Wer im Ziergarten keine große Last mit Schnecken haben 
möchte, setzt auf Pflanzen mit festen, behaarten, stacheligen 
oder aromatischen Blättern. Diese werden von den Nacktschne-
cken nicht gern oder gar nicht gefressen. Das wären z.B. Ake-
lei, Frauenmantel, Lavendel, Hortensien, Gräser, Schafgarbe, 
Taglilie, Woll-Ziest, Phlox, Heuchera, Fetthenne und Farne.
Die richtige Bodenpflege hilft. Mit einer vorbeugenden Boden-
bearbeitung lässt sich eine Schneckenplage eindämmen. Im 
Herbst nicht mehr umgraben, damit die Schnecken ihre Eier 
nicht in den Hohlräumen des Bodens ablegen können. Im Früh-
ling und Sommer die oberen 20 cm des Gartenbodens mit dem 
Gruber stets feinkrümelig halten.
Holzbretter oder große Blätter (z.B. Rhabarber) in den Beeten 
auslegen. Darunter sammeln sich die Schnecken über Nacht 
an und können morgens abgesammelt werden.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering

Wanderclub Baunach e.V.
Volkstanz-Workshop 16.03.2025
Polka und Ländler sind für euch keine Fremdworte? Ihr kennt 
sogar die Mazurka?
Volksmusik gehört schon immer zum Wanderclub dazu. Und zur 
Volksmusik gehört auch immer der Volkstanz. Deshalb veranstal-
ten wir in Zusammenarbeit mit dem Wanderclub wieder einen 
Volkstanz-Workshop am Sonntag, 16.03.2025 im Bürgerhaus.
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Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft:
Am Freitag, den 21.02.2025 findet um 19:00 Uhr unsere nächs-
ter Dienst für die aktive Mannschaft im Feuerwehrgerätehaus 
statt. Hier wird der Einsatz an der AWM 2025 besprochen.
Es wird um vollzählige Teilnahme gebeten.

AWM 2025:
Einsatz zur Verkehrsabsicherung der Altweibermühle Recken-
dorf am Sonntag, den 02.03.2025. Treffpunkt ist rechtzeitig um 
10:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Es wird um vollzählige Teilnahme gebeten.

Jugendgruppe:
Der nächste Termin der Jugendgruppe ist am Mi. 05.03.2025 
um 17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Jahreshauptversammlung:
Hiermit ergeht Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung des Feuerwehrvereins Reckendorf.
Die Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den 
16.03.2025 um 17:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt.
Tagesordnung für die Jahreshauptversammlung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Totengedenken
6. Jahresbericht des Vorstands
7. Jahresbericht des Kommandanten
8. Bericht des Jugendwartes
9. Bericht des Schriftführers
10. Kassenbericht
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Aussprache zu den Berichten
13. Entlastung des Vorstands
14. Neuwahl der Vorstandschaft
15. Grußworte
16. Ehrung verdienter Feuerwehrkameraden
17. Verschiedenes, Sonstiges, Bekanntgaben
18. Schlusswort des Vorsitzenden
Die aktiven Feuerwehrkameraden nehmen in blauer Uniform 
teil.
Auf vollzähliges Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Gartenfreunde Reckendorf e.V
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung
Wann? am Donnerstag, 27. März 2025

um 19:00 Uhr
Wo? im Gasthaus Schloßbräu 

(Mühlweg 8, Reckendorf)

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1) Begrüßung
2) Totengedenken
3) Verlesen des letzten Protokolls
4) Bericht des Kassiers
5) Bericht der Kassenprüfer
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Rückblick
8) Vorschau
9) Wünsche & Anträge
10) Schlusswort

liegt die Verbindung der Generationen am Herzen und auch 
er schätzt die Zusammenarbeit mit der Frauen-Union auf allen 
politischen Ebenen. Besonders gefreut haben wir uns über eine 
kleine Aufmerksamkeit unseres Bezirksverbandes, die an dem 
Abend an die Anwesenden verteilt wurde.
Unser nächster Termin ist die Ortshauptversammlung mit Neu-
wahlen am 15.03.2025 im Gasthaus Sippel. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme.
gez. Sabine Saam
Ortsvorsitzende

VHS Baunach
VHS Baunach I/2025
Step Aerobic
Frau B. Krause
Beginn: I.Kurs Die. 11.03.25 um 18.30 Uhr (einige Plätze frei)
Und II.Kurs Mit. 12.03.25 um 18.30 Uhr (2 Plätze noch frei)
Beitrag: 51 € für 15 Std.
Ort: Schule, Kl. Aula Baunach
Bitte unbedingt telef. und schriftl. Anmelden bei Frau Schön-
lein, Tel. 2654
Oder online www.VHS-Bamberg-Land.de

VHS Außenstelle Dorgendorf
Ganzkörpertraining
Donnerstag 20.02 19:00 Uhr
15 x 1 Std. 51 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Tanzkurs für Anfänger
Sonntag 04.05 15:30 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf
Discofox für Anfänger
Sonntag, 09.03. 15.30 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf
Discofox für Fortgeschrittene
Sonntag, 09.03 16.45 Uhr
5 x 1 Std, 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf
Anmeldung: Fr. Gütlein, Tel. 4641

Seniorenzentrum Schloss Baunach
Orchester „Wirtshausmusik“ spielt live  
im Seniorenzentrum Schloss Baunach

Die Seniorinnen und Senioren 
erfreuen sich monatlich einer 
ganz besonderen „Probe“. Der 
Musikverein Stadtkapelle Bau-
nach nutzt die guten klangli-
chen Gegebenheiten im 
Schloss zum Proben ihrer 
Musikstücke.
Damit bereichern die Musike-
rinnen und Musiker den Alltag 
der Seniorinnen und Senioren, 
die sehr gerne dem Orchester 
„Wirtshausmusik“ zuhören. Eine 
typische „Win-win-Situation“, 
die alle sehr erfreut.
Gemeinnützige Krankenhaus-
gesellschaft

des Landkreises Bamberg mbH
Oberend 29
96110 Scheßlitz
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GV Sängerlust Reckendorf
Voranzeige: GV „Sängerlust“ 
Jahreshauptversammlung (JHV)
Einladung zur Jahreshauptversammlung des GV „Sänger-
lust“ am Freitag, 21.03.2025 im Pfarr und Jugendheim
Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht der Chorleiterin
8. Bericht des Vergnügungsleiters
9. Anträge und Wünsche
10. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung müssen 8 Tage vor dem 
Versammlungstermin schriftlich beim 1. Vorsitzenden einge-
reicht werden.

Kameraden- und Soldatenvereinigung 
Reckendorf
Voranzeige
Einladung zur Hauptversammlung (mit Neuwahlen) 2025
Der Vorstand bittet alle Mitglieder um vollzähliges Erscheinen 
zur Hauptversammlung 2025 am 23.03.2025 um 16:00 Uhr in 
der Schlossgaststätte Reckendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Ehrungen
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
gez.: Vorstandschaft

TTC 1960 Reckendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 12.03.2025, 19:00 Uhr, 
Gasthaus Schroll, Reckendorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Eröffnung der Versammlung
4. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
5. Bericht des Vorstands
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Revisoren
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Berichte der Mannschaftsführer
11. Allgemeine Aussprache
12. Ende der Versammlung
Zu dieser Versammlung sind alle passiven und aktiven Mitglie-
der herzlich eingeladen.
Wünsche und Anträge können gerne vorab unter der E-Mail-
Adresse veitensteinbiker@gmx.de (Fred Büchner) eingereicht 
werden.
gez. Fred Büchner, 1. Vorsitzender

Anträge sind bis spätestens Montag, 10. März 2025 bei der 
1. Vorsitzenden Beate Röder (Am Daschendorfer Weg 21, 
Reckendorf) schriftlich einzureichen.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Viele Grüße
Eure Vorstandschaft
gez. Norbert Schleelein

KAB Reckendorf
Rückblick Jahreshauptversammlung
Der Ortsverband hatte am 2. Februar 2025 um 15:00 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in die Schloss-Gaststätte eingela-
den.
1. Vorsitzender Michael Schwengler freute sich 44 Teilnehmer 
begrüßen zu können.
Den geistlichen Gedanken zum Einstieg trug KAB-Präses Pfar-
rer Vincent bei.
Nach dem Totengedenken verlas die Schriftführerin Silke 
Schleelein das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung.
Seit der letzten Jahreshauptversammlung von vor zwölf Mona-
ten musste sich der Verein von drei seiner Mitglieder für immer 
verabschieden. Erfreulich war es aber das zwei neue Mitglieder 
aufgenommen werden konnten. Neun Mitglieder aus dem aufge-
lösten Ortsverband Baunach traten in die KAB Reckendorf über.
Im Anschluss gab die Kassiererin Ursula Dünninger wichtige 
Eckpunkte aus der Buchführung bekannt. Die Kassenprüfe-
rinnen Barbara Hofmann und Hannelore Zajonz hatten am 29. 
Januar 2025 die Kasse geprüft und alles für in Ordnung befun-
den. Barbara Hofmann beantragte daraufhin die Entlastung der 
Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft. Die anwesen-
den Mitglieder stimmten dem Antrag per Akklamation zu.
Den Rückblick auf die vergangenen Monate in der Vereinsge-
schichte gestaltete Schriftführerin Silke Schleelein mithilfe einer 
beeindruckenden Präsentation. In Bild und Wort gingen die 
Aktivitäten des Vereins noch einmal an den Mitgliedern vorbei.
1. Vorsitzender Michael Schwengler berichtete über die anste-
henden Aktivitäten im Jahr 2025.
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit standen in diesem Jahr 
die Mitglieder Dagmar & Winfried Schwengler sowie Gertraud 
& Ludwig Schwengler und für 40-jährige Mitgliedschaft unsere 
Mitglieder Edeltraud & Michael Güthlein im Programm.
Unser Bild zeigt die anwesenden Mitglieder nach der Ehrung.

v. l.: KAB-Diözesansekretär Rudi Reinhart, Dagmar Schwengler, 
Winfried Schwengler, Michael Güthlein, 1. Vorsitzender Michael 
Schwengler und Edeltraud Güthlein

Unser KAB-Diözesansekretär Rudi Reinhart berichtete vom 
Kreisverband und bedankte sich beim Ortsverband für die vie-
len Aktivitäten und den lebendigen Verein.
Wünsche und Anträge gingen keine ein.
Der 1. Vorstand Michael Schwengler konnte die Sitzung schon 
um 16:30 Uhr schließen. – Ein gemütlicher Ausklang bei 
gemeinsamen Abendessen in der Schloss-Gaststätte schloss 
sich an.
gez. Silke Schleelein
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Der TTC 1960 Reckendorf ist zu finden unter:
myTischtennis
https://t1p.de/sq8f3
Google Maps
https://t1p.de/97bsi
Instagram
https://www.instagram.com/ttc1960reckendorf/

Leider dürfen von Vereinen keine QR Codes mehr veröf-
fentlicht werden. 
Deswegen hier verkürzte URLs über 
https://t1p.de/

Die nächsten Heimspiele wären:
Datum Zeit Halle Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Mo. 24.02.25 19:30 Schulturnhalle Reckendorf BKB H (4er) TTC 1960 Reckendorf TSV Breitengüssbach II

Mo. 28.02.25 19:30 Schulturnhalle Reckendorf BKC H (4er) TTC 1960 Reckendorf II SV 1928 Pettstadt/Ofr.

Allgemeines:
Wer Lust auf sportliche Betätigung, auch einfach mal beim Trai-
ning oder den aktuell stattfindenden Mannschaftsspielen vor-
beischauen möchte, ist recht herzlich eingeladen.
NEUE (erweiterte) Trainingszeiten:
Montag von 18:45 Uhr – ca. 20 Uhr
und ab sofort auch
Freitag ab 18:45 Uhr – ca. 20 Uhr
Schulturnhalle Reckendorf:
Eingang von der Straße „Am Sportzentrum“.
Termine zu den Verbandsspielen auf mytischtennis.de:
https://t1p.de/sq8f3
Eure TTC 1960 Reckendorf Vorstandschaft
gez. 
Rüdiger Kubernus, 2. Vorstand / Schriftführer

CSU-OV Reckendorf

 
 

FASCHINGS-WARM-UP-PARTY 
Für alle närrischen Weiber... 

...egal, ob jung, ob alt...alles außer Männer halt... 
 

Bar mit Cocktails & Co. 

Snacks und Getränke 

Tanzgarden & Männerballett 

Maskenprämierung 

!!! Männer nur in WEIBLICHER BEKLEIDUNG !!! 

WANN: 27.02.2025 

BEGINN: 19.00 Uhr 

WO: Pfarrheim (Saal) 

AUF GEHT´S ZUM... 

Auf Euer Kommen freut sich der CSU Ortsverband Reckendorf 

 

Haßbergverein Lauter e.V.
Nistkastenkontrolle am 08.02.2025

In den kalten Januartagen nutz-
ten einige unserer Singvögel 
und auch Waldmäuse unsere 
Kästen als Wärmestube. An der 
Zahl waren es dieses Mal, 27 
Kästen zu kontrollieren, zu reini-
gen und funktionsfähig für die 
neue Brutsaison zu machen. 
Tatkräftig unterstützt wurde der 
Naturschutzwart bei herrlichem 
Winterwetter u.a. vom Vorsit-
zenden und den beiden 
Jugendwartinnen unseres Haß-
bergvereins. Die anwesenden 

helfenden Kids zeigten schon Kenntnisse und Interesse über 
die recht ansehnlichen Nester unserer Singvögel.
Das Ergebnis der Kontrolle war ähnlich wie bei der vorjährigen: 
Spitze!

Die Kästen waren belegt 17 mal von Meisen, 7 mal vom Kleiber 
und 1 mal vom Baumläufer; 2 Kästen waren leer. In einem Kas-
ten lagen im Nest 2 nicht ausgebrütete Eier vom Kleiber und 
das Nest eines anderen Kasten war voller Eicheln. In 4 Kästen 
waren 2 Nester übereinander gebaut, also doppelt belegt, in 
2 Kästen waren Mäuse eingezogen, 2 quicklebendige suchten 
nach kurzem Widerstand mit einem Sprung das Weite.
Unter dem Motto „Weiterhin unsere fleißigen Singvögel schüt-
zen“, die ja einen wichtigen Beitrag für einen gesunden Wald 
leisten.
Der Naturschutzwart bedankte sich bei den tüchtigen Helfern 
mit einer kleinen süßen Stärkung zum Abschluss der Aktion.
Ferdinand Schmidt, Naturschutzwart
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stationäre Pflegeeinrichtungen oft kostspieliger sind. Zu-
dem ermöglicht die häusliche Betreuung, Krankenhausauf-
enthalte zu reduzieren, insbesondere bei chronisch kranken 
oder älteren Menschen.

• Lebensqualität und in Würde altern dürfen: Daheim ist’s 
immer noch am schönsten. Mitmenschen, die in ihrer ver-
trauten Umgebung bleiben können, fühlen sich sicherer, 
selbstbestimmter und sozial eingebundener. Dies hat po-
sitive Auswirkungen auf das psychische und körperliche 
Wohlbefinden.

• Fachkräftemangel in der Pflege: Fachkräftemangel ist im 
Pflegebereich ein großes Problem. Ein starker Fokus auf 
häusliche Pflege und präventive Maßnahmen kann helfen, 
den Druck auf stationäre Einrichtungen und Pflegekräfte zu 
reduzieren.

• Anpassung von Wohn- und Lebensbedingungen: Eine de-
mographiegerechte Politik muss auch die Wohnbedingun-
gen berücksichtigen. Der Umbau von Wohnungen (z. B. 
barrierefreie Zugänge oder altersgerechte Badezimmer) ist 
essenziell, um Menschen ein Leben im häuslichen Umfeld 
zu ermöglichen.

• Soziale und kulturelle Aspekte: Das häusliche Umfeld spielt 
eine zentrale Rolle für den sozialen Zusammenhalt. Ältere 
Menschen bleiben in ihren Gemeinden sozial eingebunden, 
etwa durch Nachbarschaftshilfen oder kommunale Unter-
stützungsangebote.

Diese und weitere sozialpolitische Themen konnten jüngst zwi-
schen Frau Emmi Zeulner MdB und dem Vorsitzenden des VdK 
OV Baunach-Lauter, Dominik Czepluch, in Baunach themati-
siert werden!

von links: Constantin Rudrof (Bundestagskandidat), Dominik 
Czepluch, Emmi Zeulner MdB (stellv. Mitglied im Bundestags-
ausschuss „Gesundheit“) Foto: VdK OV Baunach-Lauter

Ein vertiefendes Gespräch und weiterer Austausch wurde zu 
diesem wichtigen Thema der heimischen Daseinsvorsorge ver-
einbart!
gez.
Dominik Czepluch, Vorsitzender

Ortskulturring Gerach
An alle Vereine
Der Jahresbeitrag ist fällig!
Bitte das Geld bei Steffi Gerber abgeben. Es kann auch gerne 
überwiesen werden.
Sparkasse Bamberg
IBAN: DE28 7705 0000 0300 7607 74

Veranstaltungen im März 2025
Weltgebetstag
07. März 2025
18:30 Uhr
Kirche St. Vitus
Kath. Frauenbund Gerach

Seniorenclub Lauter
Seniorenfasching Lauter
Wir treffen uns am Dienstag, den 25.02.2025 um 12:00 Uhr in 
der Gaststätte Albrecht in Lauter zum Mittagessen.
Es gibt „Zwiebelfleisch mit Kartoffelbrei und Salat“.
Bitte bis Samstag, den 22.02.2025, also schnellstmöglichst bei 
Franziska Kestel (Tel. 1885) bestellen.
Gestärkt wollen wir dann den Faschingsnachmittag bei viel 
Spass und lustiger Unterhaltung verbringen.
Nach fröhlichen Stunden gibt es dann zum Abschluss Kaffee 
und Kuchen.
Auf eine hoffentlich recht zahlreiche, gutgelaunte „Narrenschar“ 
freut sich eure Vorstandschaft.

VHS Außenstelle Lauter
Kursangebot im 1. Semester 2025
Englisch für Anfänger 1. Forts. (Kursleiterin Raffaela 
Schönlein)
Neubeginn Dienstag, 18.2. von 10 bis 11.30 Uhr, Rathaus OG
Yoga für „Yeden“ – Anfänger (Kursleiterin Waltraud Strauß)
Neubeginn Mittwoch, 19.2. von 10 bis 11.30 Uhr, Rathaus
Body Styling (Kursleiterin Carmen Schlichting-Förtsch)
Neubeginn Donnerstag, 20.2. von 18 bis 19 Uhr, Rathaus
Sitzgymnastik für Senioren – gesund und vital
(Kursleiterin Angela Klein)
Neubeginn Montag, 10.3. von 10.30 bis 11.15 Uhr, Rathaus
(8 Treffen)
Dance Fitness von 3 bis 5 Jahren (Kursleiterin Melanie Fal-
chi)
Neubeginn Montag, 10.3. von 14.30 bis 15.30 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 6 bis 8 Jahren (Kursleiterin Melanie Fal-
chi)
Neubeginn Montag, 10.3. von 15.30 bis 16.30 Uhr, Rathaus
Wir spielen Flöte 1. Forts. (Kursleiterin Marion Tröster)
Neubeginn verlegt auf Mittwoch, 12.3. von 16 bis 17 Uhr, Rat-
haus OG
Sanftes Bewegungstraining mit Elementen aus Tai chi und 
Qigong
(Kursleiterin Natascha Höpfler)
Neubeginn Freitag, 14.3. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus (8 Treffen)
Latin Pop Dance/HipHop für Teenies (Kursleiterin Ana Lucia 
Meusinger)
Neubeginn Freitag, 14.3. von 17 bis 18 Uhr, Rathaus (8 Treffen)
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Kinder von 6 
bis 10 Jahren u.a. Mobbing-Prävention (Kursleiterin Andrea 
Polak)
Neubeginn Samstag, 29.3. von 9.30 bis 12.30 Uhr, Rathaus
Yoga – Harmonie, Gesundheit, Entspannung
Neubeginn Donnerstag, 10.4. von 19.15 bis 20.45 Uhr, Rathaus
Info und Anmeldung gerne bei VHS Außenstelle Lauter 
A. Böllner, Tel. 6241, oder online bei VHS Bamberg-Land. 
Danke für Ihr Interesse.

Selbstbestimmtes Leben im häuslichen 
Wohnumfeld
Das häusliche Wohnumfeld im Zeichen der demographischen 
Entwicklung ist aus mehreren Gründen von zentraler Bedeu-
tung:
• Alternde Gesellschaft und Pflegebedarf: In der Bevölkerung 

steigt der Bedarf an Pflege & Betreuung. Viele möchten 
möglichst lange im vertrauten häuslichen Umfeld bleiben, 
anstatt in Pflegeheime zu ziehen. Dies erfordert politische 
Maßnahmen, die die häusliche Pflege stärken, z. B. durch 
Hilfsmittel & Transferhilfen, Pflegeleistungen oder die För-
derung von ambulanten Pflegediensten.

• Entlastung des Gesundheitssystems: Der Ausbau der häus-
lichen Pflege kann das Gesundheitssystem entlasten, da 
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Jahreshauptversammlung Feuerwehrverein 
Gerach-Mauschendorf e.V.
08. März 2025
18:30 Uhr
Feuerwehrhaus Gerach
FFW Gerach
Jahreshauptversammlung
16. März 2025
14:30 Uhr
Laimbachtalhalle Gerach
Kath. Frauenbund Gerach
Gemeinderatssitzung Gerach
27. März 2025
19:00 Uhr
Rathaus Gerach

SV Rot-Weiß Gerach
Kegelabteilung
Gerach gewinnt gegen Schönbrunn
Am vorgezogenen 13. Spieltag gewannen die Geracher souve-
rän gegen die Gäste aus Schönbrunn mit 1956 zu 1861 und mit 
4:2 Mannschaftspunkten.
Zu einen hochklassigen Duell kam es bereits zu Beginn des 
Spieles. Florian Hartmann musste sich nur knapp mit 516 zu 
525 Kegel geschlagen geben. Lukas Heusinger zeigte danach 
sehr gute 60 Kugeln und dominierte seinen Gegenüber – eine 
leichte Verletzung sorgte aber dafür, dass er sein Duell mit 436 
zu 452 Kegel verlor. Zur Halbzeit lagen die Geracher somit 
erneut mit 0:2 Mannschaftspunkten und mit 25 Kegel im Rück-
stand.
Doch wie so oft zeigte anschließend Andreas Rumpler eine 
starke Leistung und drehte mit 513 zu 459 Kegel das Spiel. Der 
Geracher Schlussmann Christian Kaiser verwaltete danach das 
Spiel und erspielte sich trotz schwacher 491 Kegel noch deut-
lich seinen Mannschaftspunkt.

Name Kegel MP MP Kegel Name
Florian Hartmann 516 0 1 525 Leo Hofmann
Lukas Heusinger 436 0 1 452 Günter Berlinger
Andreas Rumpler 513 1 0 459 Friedrich Hollet
Christian Kaiser 491 1 0 425 Siegfried Wagner
Gesamt 1956 4 2 1861 Gesamt

Spielbericht

Durch diesen Sieg bleiben die Geracher weiterhin auf dem 
zweiten Tabellenplatz. Das nächste Spiel findet am 26.02. aus-
wärts in Bamberg statt.
SV Rot Weiß Gerach – Kegelabteilung

Katholischer Deutscher Frauenbund 
Gerach
Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Herzlichen Einladung an Alle, zum Weltgebetstag der Frauen, 
der in diesem Jahr aus dem Südsee-Paradies, den Cookinseln 
kommt.
Der Gottesdienst findet am Freitag, 7. März 2025 um 18:30 Uhr, 
in der Kirche St. Vitus in Gerach, statt. Anschließend kehren wir 
noch im Mehrgenerationenraum im Rathaus ein.
Die sehr schönen Lieder für diesen Gottesdienst wollen wir 
im Vorfeld zusammen mit Norbert Weis üben. Dazu treffen wir 
uns am Dienstag, den 18.02.25 um 17 Uhr im Mehrgeneratio-
nenraum. Es ergeht herzliche Einladung an alle Frauen aus 
Gerach, Mauschendorf und Reckendorf.
Der kath. Frauenbund freut sich auf euch.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Gewässerwarte
7. Bericht der Jugendleiter
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen
12. 44. Seefest am Sonntag, 15.06.2025
13. Vereinsjubiläum 50 Jahre – im Jahr 2027
14. Verschiedenes
15. Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Im Anschluss an diese 
Tagesordnung sind die Termine für 2025 aufgeführt. Ich bitte 
jetzt schon um zahlreiche Teilnahme.
Peter Bäuerlein
1. Vorsitzender
15.03.2025
Samstag

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Laimbachtalhalle -  
Kegelstube

19.04.2025
Samstag

ab 13.00 
Uhr

Anangeln am See II
(Beginn nicht vorher)

25.05.2025
Sonntag

7.00-
11.00 Uhr

Königsangeln am See II
(ab 6.30 Uhr Auslosung 
der Sitzplätze; Kosten für 
Medaille und Anbringung an 
Königskette übernimmt der 
Verein)

30.05. bis
01.06.2025
Fr. bis So.

Junganglerzeltlager  
am See

15.06.2025
Sonntag

Beginn
10 Uhr

44. Anglerfest am See
Beginn um 10 Uhr mit 
Frühschoppen am See
(bitte alle Helferinnen und 
Helfer mit Angler T-Shirt)

20.06.2025
Freitag

18.00 Uhr Teilnahme Festzug Kirch-
weihbaumaufstellung
(bitte alle mit Angler T-Shirt 
teilnehmen)

01.08./
02.08.2025
Fr./Sa.

16.00 Uhr Ferienprogramm
„Tag bei den Anglern“

02.08.2025
Samstag

18.00 Uhr Sommerfest /  
Kameradschaftsfeier
Grillfest am See  
bei der Feuerstelle

15.11.2025
Samstag

18.00 Uhr Kameradschaftsabend /
Jahresabschluss

Feuerwehrverein Gerach-Mauschendorf
Jahreshauptversammlung  
des Feuerwehrvereins Gerach - Mauschendorf e.V.
Am Samstag, den 08.03.2025 findet um 18:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Gerach die Jahreshauptversammlung des Feuer-
wehrvereins Gerach-Mauschendorf e.V. statt, hierzu sind alle 
aktiven, passiven, jugendlichen und fördernden Mitglieder ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls zur letzten Jahreshauptversamm-

lung 2024
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bericht des Kommandanten
10. Bericht des Jugendwarts
11. Jahresvorschau 2025
12. Wünsche und Anträge
Anträge sind bis zum 01.03.2025 bei dem 1. Vorsitzenden 
Lukas Heusinger Dr.-Wieland-Str. 1 schriftlich einzureichen.
Für das Leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Gez.
Die Vorstandschaft

Mutter-Kind-Gruppe Gerach

Sportanglerverein Gerach
Jahreshauptversammlung 2025 mit Neuwahlen
Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Samstag, 
15. März 2025, um 19.30 Uhr in der Laimbachtalhalle Gerach 
(Kegelstube) ergeht an alle Mitglieder des Vereins herzliche 
Einladung.
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TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Hans Neubauer
* 16.1.1938       † 19.1.2025

Ein besonderer Dank an 
Pater Dr. Vincent Moolan,
der Caritas-Sozialstation,
der Kameraden- und Soldatenvereinigung

und den Gartenfreunden.

Inge, Dietmar und Andreas Neubauer

Reckendorf, in Februar 2025

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche
Motorrad/Moped/Mofa/Quad.
Zustand und Alter egal. Auch
Defekte, Um- oder Unfallfahrzeuge.
Auch Scheunen- und Kellerfunde.
Bitte alles anbieten, außer Roller.
TEL.: 015170343695

Verkaufe große Auswahl an LP
und CD aus fast allen Musikrichtun-
gen Einfach anrufen und/ oder Vor-
beikommen Tel. 09544 2143 Axel
Cron Zeitzenhoferstraße 4 96182
Reckendorf

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb
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 Familienanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank 
sage ich den zahlreichen Gratulanten, die mich anlässlich meines 
85. Geburtstages besuchten, mir Glückwünsche und Geschenke 
übermittelten, mit mir, meiner Familie und mit meinen 
Verwandten gemeinsam feierten. Mit dabei waren auch Herr 
Landrat Johann Kalb und die Bürgermeister der Stadt Baunach 
Tobias Roppelt, Peter Großkopf und Rudi Wacker sowie eine 
große Zahl von Vorsitzenden unserer Vereine und Verbände, 
Freunde und Nachbarn, die mir das kostbarste, nämlich ihre Zeit 
schenkten.  

Freude bereiteten mir die Glückwünsche unseres Bayerischen 
Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder; Thomas Silberhorn, MdB 
und Staatssekretär a.D.; Holger Dremel, MdL; Heinrich Rudrof, 
MdL i.R. und Bürgermeister Manfred Deinlein aus Reckendorf. 

Danke sage ich auch unseren Söhnen mit Frauen und unseren 
Enkeln für die Vorbereitung und Organisation dieser gelungenen 
Feier, und der „Vitalscheune Baunach“ für die Lieferung der 
ausgezeichneten Köstlichkeiten, die von den Gästen großes Lob 
erhielten. 

Mit besten Grüßen, auch im Namen meiner Frau Margot 

Georg Wild – Altbürgermeister

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Rothenbühl 5 • 96250 Ebensfeld • Eggenbach • 09533 8265 • info@kraus-schmuck.de
www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 9 – 18 Uhr
oder an allen anderen Tagen nach telefonischer Terminabsprache.

Eheringe, so einzigartig wie Ihre Liebe.
Lassen Sie uns Ihr persönliches Symbol 

für Ihr gemeinsames Leben gestalten.

Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.

Li e b e v o L L e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e
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Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Wintergefühle im Schwarzwald
Zum Saisonstart 10 % Rabatt

auf die „Schwarzwaldwoche 
und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 27. Februar 2025 Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.
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Das Risiko für Gürtelrose 
wird oft nicht erkannt

-ANZEIGE- (djd-k). Fast alle 
Menschen tragen ihn – meist 
seit ihrer Kindheit – in sich: den 
Gürtelrose-Erreger. Und mit je-
dem Jahr erhöht sich das Risiko, 
dass die Nervenerkrankung aus-
bricht. Personen ab 60 Jahren, 
aber auch Menschen ab 50 Jah-
ren, die an chronischen Krank-
heiten leiden, sind besonders 
gefährdet. Was oft mit einem 
juckenden oder brennenden 
Ausschlag beginnt, kann zu an-

haltenden Nervenschmerzen 
führen. Viele Menschen wissen 
nicht, dass es oft nur eine Frage 
der Zeit ist, bis sie an Gürtelro-
se erkranken, denn sie sind sich 
ihres persönlichen Risikos nicht 
bewusst. Wer sich informiert, 
kann einer möglichen Erkran-
kung einen Schritt voraus sein. 
Hausarzt oder Hausärztin kön-
nen über das persönliche Risiko 
aufklären und zu potenziellen 
Vorsorgemaßnahmen beraten.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Was Schlafqualität und Reflux 
miteinander zu tun haben

-ANZEIGE- (djd-k). Reflux ist 
ein weitverbreitetes Problem. 
Um dem unangenehmen Sod-
brennen vorzubeugen, bestehen 
verschiedene Möglichkeiten. 
Die Ernährungsgewohnheiten 
spielen dabei ebenso eine Rolle 
wie die Wahl einer geeigneten 
Schlafposition. Das Liegen mit 
erhöhtem Oberkörper, etwa 
durch die Verwendung von zwei 
Kissen oder einem Lattenrost 
mit Reflux-Funktion, kann Ent-
lastung bringen. 

Spezielle Lattenroste wie der MY 
1300 R von Rummel Matratzen 
heben den Liegebereich leicht 
an, sodass die Magensäure da-
ran gehindert werden kann, in 
die Speiseröhre zurückzufließen. 
Somit wird der Schlaf weniger 
durch Refluxsymptome gestört, 
Betroffene profitieren von ei-
ner erholsamen Nachtruhe. Der 
Fachhandel berät zu den Mög-
lichkeiten, unter www.rummel-
matratzen.de etwa findet man 
Ansprechpartner in der Nähe.
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Überall da, wo es Podcasts gibt.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt 
der Podcast der LINUS WITTICH- 
Mediengruppe. 

Marketingleiter Thomas Theisen 
im Gespräch mit Geschäftsführern, 
Mitarbeitenden, Partnern, 
kommunalen Vertretern und 
bekannten Persönlichkeiten.

Jetzt reinhören und keine 
Folge mehr verpassen.

INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikalische 
Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS 
UNTER AFRIKAS STERNE“ zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie 
sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross 
und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

50 € pro Person  vom Reisepreis kommen 
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP zugu-
te und werden für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 27.02.-07.03.2026 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert

Buchungscode:
LW26

Kenia Traumreise 2026
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross und 
Wolfgang Trepper

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten als Grundreise1 o. mit 
Kurzsafari2, Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
27.2. – 7.3. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
27.2. – 9.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
24.2. – 11.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.149 € p. P. 
1.3. – 16.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.699 € p. P.

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 
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* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.04.2025

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Angst?
Wieder gut zu

hören?
Jetzt Termin vereinbaren

Haßbergstr. 32 96148 Baunach 
09544 - 818 99 58

für einen
Kostenlosen hörtest

Anne Külle
Hörakustikmeisterin

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke vom 27.02. – 01.03.2025

Aus unserer heißen Theke vom 06.03. – 08.03.2025

Donnerstag ab 11 Uhr heißer Sauerbraten
Freitag ab 11 Uhr Currywurst mit Brötchen
Samstag ab 11 Uhr heißes Kaiserfleisch

Donnerstag ab 11 Uhr Schnitzelsandwich
Freitag ab 11 Uhr Blaue Zipfel
Samstag ab 11 Uhr gegrillter Spießbraten

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544/5632

Winterrabatt
auf ausgewählte Markisenmodelle bis zum 14.02.2025
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Versicherung, Steuer & RechtVersicherung, Steuer & Recht
Anzeige

Wenn die Finanzen außer Kontrolle geraten
Warnzeichen für eine Überschuldung erkennen und Hilfe suchen

- ANZEIGE - (DJD). Die meisten 
Menschen dürften sich in ihrem 
Leben schon einmal verschul-
det haben, beispielsweise mit 
einer Ratenzahlung fürs Auto oder 
einem Kredit für die Wohnung. 
Problematisch wird es dann, 
wenn das Einkommen nicht mehr 
ausreicht, um alle Rechnungen 
und Raten regelmäßig zu zah-
len – dann spricht man von einer 
Überschuldung. Zum Stichtag 1. 
Oktober 2024 galten 5,56 Mil-
lionen Menschen über 18 Jahre 
in Deutschland als überschuldet, 
berichtet Statista. Zu den Haupt-

gründen zählen Arbeitslosigkeit, 
Krankheit oder Scheidung. Eine 
Überschuldung kann jeden treffen, 
in jedem Alter und auch Gutver-
dienende. Trotzdem ist das Thema 
nach wie vor ein Tabu – Betroffe-
ne fühlen sich daher oft allein mit 
ihrem Problem.

Anerkannte 
Schuldnerberatungsstellen
Die Erfahrung zeigt, dass viele 
ihre fi nanziellen Schwierigkeiten 
zunächst ignorieren oder auf eine 
Besserung hoffen. Ein Problem 
zu verdrängen, löst es aber nicht, 

sagt Korina Dörr, Leiterin des Be-
ratungsdienstes Geld und Haus-
halt. „Wichtig ist es, Warnzeichen 
für eine drohende Überschuldung 
rechtzeitig wahrzunehmen“, so 
die Expertin. Dazu zählt beispiels-
weise, wenn das Girokonto immer 
früher nach dem monatlichen Ge-
haltseingang und mit immer hö-
heren Beträgen im Dispo steht. 
Auch wenn man Rechnungen 
zur Seite legt, weil man sie ak-
tuell nicht bezahlen kann, wenn 
wiederholt Mahnungen oder so-
gar Vollstreckungsbescheide zu-
gestellt werden, lässt sich das 
Schuldenproblem nicht mehr ig-
norieren. In diesem Fall sollte man 
Hilfe bei einer Schuldnerberatung 
in Anspruch nehmen. Staatlich 
anerkannte Beratungsstellen oder 
Einrichtungen von karitativen Or-
ganisationen beraten seriös und 
meist kostenfrei. Unter www.
meine-schulden.de lassen sich 

Ansprechpartner fi nden. Bei kom-
merziellen Schuldenregulierungen 
ist hingegen Vorsicht geboten.

Wege aus 
der Überschuldung
Wenn der fi nanzielle Engpass nur 
vorübergehend andauert, kann 
eine Stundung, also ein Zahlungs-
aufschub für eine bestimmte Zeit, 
helfen. Ist jedoch der Schulden-
berg zu groß, muss ein Vergleich 
mit den Gläubigern oder im letzten 
Schritt eine Verbraucherinsolvenz 
in Betracht gezogen werden. Der 
erste Schritt besteht allerdings 
immer darin, die Schulden zu 
ordnen und die monatlichen Ein-
nahmen und Ausgaben in die 
Balance zu bringen. Dafür eignet 
sich ein Haushaltsbuch, das bei-
spielsweise unter www.geld-und-
haushalt.de oder über Telefon 
030-20455818 erhältlich ist.

Braun Honorar-Finanzanlagenberater
nach § 34h GewO Provisionsannahmeverbot per Gesetz

Braun Finanzberatung GmbH & Co. KG
Pödeldorfer Straße 142 • 96052 Bamberg
Telefon 0951 / 208 77 11
www.braun-finanzberatung.de
info@braun-finanzberatung.de

Finanzberater nennen sich viele, aber Finanzberatung ist nicht 
gleich Finanzberatung, es gibt erhebliche Unterschiede. Alles was 
Sie über die echte unabhängige Honorar-Finanzanlagenbera-
tung wissen sollten und was Ihnen Banken und Vertriebe gerne 
verschweigen, erfahren Sie von uns.
Die Braun Finanzberatung GmbH & Co. KG ist seit 01.08.2014 als 
Gesellschaft für Honorar-Finanzanlageberatung nach § 34h Abs. 
1 GewO offiziell anerkannt und bei der IHK registriert.
Das Wissen zweier Generationen zahlt sich aus – auch für Sie!
Zur Person – Reiner Braun:
Im Jahre 2006 hinterfragte Reiner Braun nach 23 Jahren Berufs-
erfahrung in der Finanzdienstleistungsbranche die provisionsab-
hängige Vermittlung und Beratung immer kritischer und war von 
dem herkömmlichen Provisionsmodell nicht mehr überzeugt.
Die bessere Alternative, da grundlegend anders und von Provisionen  
unabhängig, bot für ihn das Geschäftsmodell der unabhängigen  
Finanzberatung bzw. Honorarberatung. Hier sieht er sich als  
Vorreiter, da er bereits seit vielen Jahren Pionierarbeit in Bezug 
auf die Honorarberatung leistet.
Da er vom qualitativ hochwertigen Geschäftsmodell der Honorar-
beratung im Finanzanlagenbereich rundum überzeugt ist, war es 
für ihn willkommen und konsequent sich vom reinen Produktver-
kauf auf Provisionsbasis zu verabschieden.
Zur Person – Tim Braun:
Tim Braun verstärkt mit seinem Wissen und seiner Erfahrung seit 
01.12.2022 die Braun Finanzberatung GmbH & Co. KG. Er hat 
eine fundierte Ausbildung und Qualifikation in der Versicherungs- 
und Finanzbranche absolviert. Er hat als akademischen Hoch-
schulabschluss einen Bachelor der Versicherungs- und Finanz-
wirtschaft vorzuweisen.
Umfangreiche mehrjährige Praxiserfahrung vor dem Einstieg in 
die Braun Finanzberatung sammelte Tim Braun durch seine Tätig-
keit als Bankangestellter in einer renommierten Bank in München. 
Hierbei durfte er einen tiefgründigen Einblick in die herkömmliche 
Bankenwelt kennenlernen, und einen direkten Vergleich zur un-
abhängigen Braun Finanzberatung ziehen. Dadurch sammelte er 
wertvolle Erfahrungen in Bezug auf das gesamte Spektrum der 
Finanzbranche.

3% Zinsen für 6 Monate für Neuanlagen von 2.500 - 100.000 EUR!  
Mit ähnlichen Angeboten locken Banken und Sparkassen 
Neukunden. Wussten Sie, dass es Geldmarktanlagen mit 
ähnlichen Zinsen ohne zeitliche Begrenzung gibt?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, wenn Sie generell an unserer  
Beratungsphilosophie zum Thema Geldanlage/Altersvorsorge  
interessiert sind.
Reiner & Tim Braun 0951 / 208 77 11 oder 0951 / 208 77 22

Anzeige

Unsere Mission: Beraten statt Verkaufen 

Kanzlei
Eva Hastenteufel-Knörr
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Ringstraße 31 · 96117 Memmelsdorf
Tel.: 0951 – 40735525 · Fax: 0951 – 40735526
kanzlei-hastenteufel@t-online.de
www.kanzlei-hastenteufel.de



Baunach - 47 - Nr. 4/25

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams
am Standort Bamberg

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektroniker (m/w/d)
für die Instandhaltung

Weitere Informationen auf unserer Internetseite/QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewerbung an  
werner.lohr@bmigroup.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

 

IImmbbiissssffeennsstteerr  
  

Ab Februar jeden Dienstag & 
Donnerstag 06:30 – 13:00 Uhr 

 

Belegte Sandwich, Süße Snacks, 
wechselnde warme Speisen,  

Kaffee to go, u.v.m. 
 

Bambergerstr. 9, 96148 Baunach, 09544/980516 
(direkt an der Hauptstraße) 

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

3. März | Dreifachturnhalle Ebern
ROSENMONTAGSBALL EBERN

Vorverkauf: 
Leseinsel Ebern
www.blasorchester-ebern.de

Partyband RADSPITZ
DJ HEARTBEAT

Showtanzgarde Heubach
Männershowtanzgruppe Ebern

Jugendgarde Baunach

Veranstalter: Blasorchester Ebern 1960 e. V., Sendelbach 20, 96184 Rentweinsdorf

Baha
mas

SONNEN

STUD
IO BB

Sonnenstudio
Sonne pur
Mo. & Sa.: 8 – 18 Uhr 
Di. – Fr.: 8 – 20 Uhr
So. & Feiertage 
geschlossen

Gleich neben

Di. - Fr.: 8 – 18 Uhr | Mo. geschlossen 
oder nach Vereinbarung bis 20 Uhr

96149 Breitengüßbach | Baunacher Straße 17 
Telefon: 0 95 44 - 200 80

Praxisurlaub Dr. Stößel 
vom 10.03. bis 14.03.2025

Vertretung durch Praxis Dr. Renner (Tel. 851)

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!
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Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Individuell in Holz oder Alu

Haustürvordächer

Einbruchschutz RC 2

Energieeffizient

Inhaber: Jürgen Hetterich | Marktplatz 11 | 96148 Baunach | Telefon: 09544 982430 | Telefax: 09544 982431
Mobil: 0170 8207822 | info@bestattungen-postler.de | www.bestattungen-postler.de

Ihr Bestatter aus Baunach ist weiterhin Tag und Nacht 
für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Sie finden uns nach telefonischer Vereinbarung in unseren neuen Räumlichkeiten am  
Marktplatz 11 in Baunach, direkt im Pfarrhaus. Oder jederzeit unter 09544  982430 bzw. 0170  8207822.

POSTLER
B E S TAT T U N G E N

Baufeldrodungen • Baumfällungen  
Mäh- und Mulcharbeiten • Winterdienst 

96117 Memmelsdorf • Hoher Rain 12
www.kommunalservice-hassfurther.de

BERATUNG, VERKAUF & VERMIETUNG
Komfortwohnungen in innova
und sehr familiärem Wohnprojekt

Ab 62 m² Wohn

Anspruchsvolle Architektur

Aufzug; Balkon, EG mit Terrasse

ASB-Betreuungsservice nach Bedarf

Anteil an Gemeinscha äumen

Kaufpreis ab 292.588,-- Euro

Naturnah, dennoch zentral gelegen

SERVICEWOHNEN
KEMMERN | SR.-HELENE-HUTZLER-STR. 2

B, E, 12,8 kWh/(m²*a), BJ 2023, A+

 Tel. 09573 / 66 66

MKB                               GmbH & CO KG
Angerstr. 13 a | 96231 Bad Sta
www.mkb-immo.de

Besich
Musterwohnung ist nach
Terminabsprache -  auch

sonntags - jederzeit
möglich

Bezugsfer

Hochwer s

TAGESPFLEGE IM HAUS

Informa

erö

e

und zur Anmeldung unter

Tel. 09544 / 9 86 86 10

Frau Julia Reck

tp-kemmern@asb-

fernblick.de

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89


